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Liebe Mitglieder des TSV Loccum, Übungsleiter, Helfer, Förderer 
und Vorstandsmitglieder! 

 
Gefühlt war es erst gestern, dass ich über ein paar ein-

führende Worte für unsere Vereinszeitung nachge-

dacht habe. Und jetzt ist es schon wieder soweit… Da 

sieht man, wie die Zeit vergeht. 

Was hat uns im zurückliegenden Jahr beschäftigt und 

bewegt? Da war natürlich der tolle Sommer mit seinen 

heißen Temperaturen. Dies hat unsere Fußballfreunde 

mit der Pflege der Rasenflächen sehr beschäftigt. Aber 

mit viel Engagement und Aufwand konnten wir die 

Rasenflächen in einem spieletauglichen Zustand erhal-

ten. 

Heiß ist auch ein Thema, mit dem wir uns seit dem letzten Jahr in diversen Work-

shops und Treffen beschäftigen. Das bevorstehende 125-jährige Vereinsjubiläum 

wirft seine Schatten voraus. Ich denke, wir haben mit den bisher geplanten Veran-

staltungen ein tolles Programm für das Jubiläumsjahr zusammengestellt, in dem 

für jeden Sportinteressierten etwas dabei ist. 

Zu den Themen der unterschiedlichen Sparten und den außersportlichen Veran-

staltungen werdet Ihr auf den nachfolgenden Seiten weitere Informationen erhal-

ten. Sie zeigen die Vielfältigkeit in unserem Verein und man bekommt einen Ein-

druck über die einzelnen Übungsstunden. 

Zum Schluss möchte ich Euch allen ein gesundes und sportlich aktives Jahr wün-

schen. Ein Dankeschön an unseren Vorstand, an alle Übungsleiter und an alle Hel-

fende, ohne die wir keine sportlichen Aktivitäten anbieten könnten, und an Euch, 

liebe Mitglieder, für die Treue zum TSV Loccum. 

Mit sportlichen Grüßen 

Michael Stahlhut  
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Einladung 

An alle Mitglieder des TSV Loccum! 

Hiermit lade ich zur ordentlichen Jahreshauptversammlung ein, die am  

Freitag, den 20. September 2019 um 19:00 Uhr 

im „Vier Jahreszeiten“ in Loccum stattfindet. 

Tagesordnung 

1) Begrüßung und Eröffnung 
2) Feststellung der Anwesenheit, der Beschlussfähigkeit und der Stimmberech-

tigung 
3) Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
4) Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
5) Ehrungen 
6) Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
7) Entlastung des Kassenwartes und des geschäftsführenden Vorstandes 
8) Wahl der Vorstandsmitglieder 

2. Vorsitzender Schriftführer/in 
Vereinsjugendleiter/in 2 Beisitzer/innen 
Stellv. Schriftführer/in Stellv. Kassenwart/in 
Stellv. Jugendleiter/in Presswart/in und Chronist/in 
Kassenprüfer 

9) Bekanntgabe der gewählten Spartenleiter, Jugendwarte und Vertreter 
10) Anträge 
11) Verschiedenes 

Anträge zu Punkt 10) der Tagesordnung müssen bis zum 06.09.2018 schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden. 

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder, die am 20.09.2019 das 18. Lebensjahr voll-
endet haben. Nach der Versammlung lädt der Vorstand zu einem kleinen Imbiss 
ein. 

 

Michael Stahlhut 
1. Vorsitzender 
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Protokoll 

der ordentlichen Jahreshauptversammlung 2018 des TSV Loccum 

am Freitag, den 21.09.2018 

im Gasthaus „Vier Jahreszeiten“ 

Anwesende Mitglieder: 

 51 Teilnehmer, davon stimmberechtigt 51 Mitglieder lt. Anwesenheitsliste (Anl. 1)  

TOP 1 - Begrüßung und Eröffnung: 

der 1. Vorsitzende eröffnet die Jahreshauptversammlung um 19:10 Uhr, begrüßt 
die anwesenden Mitglieder und bittet sie, sich zur Ehrung der verstorbenen Mit-
glieder von den Plätzen zu erheben. 

TOP 2 - Feststellung der Anwesenheit, Beschlussfähigkeit und der Stimm- 
  berechtigung: 

Die fristgerechte Einladung gem. § 10 Abs. 3 der Satzung sowie die Beschluss-
fähigkeit wird durch den 1. Vorsitzenden festgestellt. Die Zahl der stimmberech-
tigten Mitglieder beläuft sich auf 51Personen. Gegen die Beschlussfähigkeit wer-
den keine Einwände erhoben. 

TOP 3 - Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung vom 
  29.09.2017: 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung wurde rechtzeitig im letzten 
TSV-Heft veröffentlicht. Es gab keine Rückfragen. Das Protokoll wird einstimmig 
genehmigt. 

TOP 4 - Rechenschaftsbericht des Vorstandes: 

Der Rechenschaftsbericht des Vorstandes wurde vom 1. Vorsitzenden verlesen 
(Anl. 2). Zum Jahresanfang 2018 betrug die Zahl der Mitglieder 899. Im abgelaufe-
nen Haushaltsjahr wurden vom erweiterten Vorstand 7 Sitzungen und 4 Sonder-
sitzungen zum Thema Beiträge durchgeführt. Letztere waren notwendig, da 
durch höhere Übungsleiterentschädigungen und die angekündigten Erhöhungen 
der Verbandsabgaben eine Anhebung der Mitgliedsbeiträge ab Januar 2019 not-
wendig geworden ist. Außerdem fanden 4 Workshops zur Vorbereitung des Jubi-
läums 2020 statt. Zur Vorbereitung und Durchführung der Jubiläumsveranstal-
tung werden weiterhin Freiwillige gesucht. 

Die Umsetzung der DSGVO bereitete dem Vorstand erhebliche Arbeit und wird 
den Vorstand noch weiter beschäftigen.  
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In der Jugendarbeit erfreut sich die Kindersportwoche steigender Beliebtheit und 
die spartenübergreifende Kinderweihnachtsfeier war wieder ein Höhepunkt. 

Der Verein beteiligte sich am Adventsmarkt mit 2 Buden sowie am Umzug beim 
Dorffest und richtete den Lebendkicker und den Kindernachmittag des Dorffestes 
aus. Weitere wichtige Punkte waren das Jubiläumswochenende zum 50-jährigen 
Bestehen der Sparte Handball im August, die Sanierung des Rasens am Sportplatz 
Koppelweg und die Ausrichtung des 14. Volkslaufes. Außerdem konnte erneut die 
„Halle für alle“ in den Wintermonaten für die Sparte Fußball genutzt werden. 

Als anstehende Themen im neuen Geschäftsjahr wurde die Beteiligung an der 
Gewerbeschau unter Federführung der Sparte Handball, der 15. Volkslauf am 
07.09.2019 und die weitere Vorbereitung des Jubiläums 2020 genannt. Ein wichti-
ges Thema ist ebenfalls die Gewinnung einer Spartenleitung der Sparte Fußball. 

Es gab keine Wortmeldungen. 

TOP 5 - Ehrungen: 

Es wurden nachstehend geehrt: (Anl. 3): 

langjährige Mitgliedschaft:  

25 Jahre – 4 Mitglieder – bronzene Nadel 
40 Jahre – 8 Mitglieder – silberne Nadel 
50 Jahre – 19 Mitglieder – goldene Nadel 

sportliche Erfolge: 

Die 1. Damenmannschaft der Sparte Tischtennis erhält zum Aufstieg in die Ver-
bandsliga einen Gutschein. Die 2. Herrenmannschaft der Sparte Fußball wird für 
den Aufstieg in die 2. Kreisklasse und die Altherrenmannschaft in Spielgemein-
schaft mit Münchehagen als Staffelmeister und Gewinner des Kreispokals eben-
falls mit einem Gutschein geehrt. 

langjährige Vorstandsarbeit: 

Matthias Lindenberg von der Sparte Tischtennis wird für seine 10-jährige Vor-
standsarbeit geehrt.  

Walter-Niedballa-Pokal: 

Für ihre Arbeit zur Ausrichtung der Kindersportwochen erhält das Team um 
Miriam Dienst und Carina Witte den Niedballa-Pokal verbunden mit einem Gut-
schein. 
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TOP 6 - Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer: 

Kassenbericht: 

Die Kassenwartin Marion Graw verliest den Kassenbericht (Anlage 4). Er weist 
einen Endbestand von 1.107,30€ aus. Zur Deckung der Ausgaben mussten 
3.500,00€ aus den Rücklagen entnommen werden. Die bestehenden Rücklagen in 
Höhe von 26.936,73€ werden zweckgebunden für das anstehende Vereinsjubilä-
um 125 Jahre TSV 2020 und die Instandhaltung der vereinseigenen Anlagen ver-
wendet. Im abgelaufenen Geschäftsjahr konnten zwei neue Jugendfußballtore 
angeschafft werden. 

Kassenprüfbericht (Anl. 5): 

Harry Neve und Heinz Deutschkämer haben am 18.09.2018 die Kasse geprüft. Die 
Kasse wurde übersichtlich geführt, die Buchungen stimmen mit den Belegen über
-ein und es gab keine Beanstandungen. 

Es gab keine Fragen zum Kassen- und Kassenprüfbericht. 

Die Kassenprüfer sprechen der Kassenwartin für die geleistete Arbeit ihren Dank 
aus und beantragen die Entlastung der Kassenwartin und des geschäftsführenden 
Vorstandes. 

TOP 7 - Entlastung der Kassenwartin und des geschäftsführenden Vorstandes: 

Die Versammlung entlastet die Kassenwartin und den geschäftsführenden Vor-

stand mit 5 Enthaltungen. 

TOP 8 - Wahl der Vorstandsmitglieder: 

Laut Satzung sind zu wählen: 
- 1. Vorsitzender: Michael Stahlhut, mit 2 Enthaltungen 
- Kassenwart/in: Marion Graw, einstimmig 
- 2 Beisitzer: Angela Förthmann, Dirk Steigemann, zwei Enthaltungen 
- stellv. Schriftführer: Martin Edler, einstimmig 
- stellv. Kassenwart: Horst Deutschkämer, einstimmig 
- stellv. Jugendleiter: Ruben Rivera, einstimmig  
- Pressewart/Chronist: Beate Steigemann, eine Enthaltung 
- Kassenprüfer: Heinz Deutschkämer, Manuel Droste, einstimmig  
- Ersatzkassenprüfer: Heiner Strohmeier, einstimmig  

Alle Gewählten nehmen das Amt an. 
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TOP 9 - Bekanntgabe der gewählten Spartenleiter, Jugendwarte und deren 
  Vertreter: 

Ein Überblick über die Arbeit in den Sparten wurde im an alle Mitglieder verteil-
ten Vereinsheft gegeben. 

Sparte Handball: Spartenleiter Walter Krause-Weber 
Stellvertreterin Kristin Droste 
Jugendwart Joel Weber 
Stellvertreter/in unbesetzt 

Sparte Turnen: Spartenleiterin Ina Stahlhut 
Stellvertreterin Janine Dienst 
Jugendwartin Miriam Dienst 
Stellvertreterin Carina Witte 

Sparte Tischtennis: Spartenleiter Heinz Völlers 
Stellvertreterin Angela Förthmann 
Jugendwart Matthias Lindenberg 
Stellvertreterin Astrid Fornefeld 

Sparte Tennis: Spartenleiter Karel Spacek 
Stellvertreter/in unbesetzt 
Jugendwart Jakob Dally 
Stellvertreterin Tamara Pischel 

Sparte Fußball: Spartenleiter/in unbesetzt 
Stellvertreter/in unbesetzt 
Jugendwart Tobias Krönig 
Stellvertreter Jan Rademacher 

TOP 10 - Anpassung der Mitgliedsbeiträge: 

Der Vorstand des TSV schlägt der Mitgliederversammlung nach mehreren Bera-
tungen folgende monatlichen Beiträge ab Januar 2019 vor: 

Kinder bis 14 Jahre: Erhöhung von 4,00€ auf 5,00€ 

Jugendliche 14-18 Jahre: Erhöhung von 5,50€ auf 7,00€ 

Erwachsene: Erhöhung von 7,50€ auf 10,00€ 

Familienbeitrag: Erhöhung von 16,00€ auf 20,00€ 

Passive Mitglieder: Erhöhung von 2,00€ auf 3,00€ 
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Der 2. Vorsitzende Heinz Völlers machte deutlich, dass sich der Vorstand die Ent-
scheidung nicht leicht gemacht hat. Er verwies auf die sich abzeichnenden Steige-
rungen der Verbandsabgaben, aber auch auf die bereits seit 2 Jahren bestehende 
Anhebung der Übungsleitervergütungen in die Nähe des Mindestlohnes. Außerdem 
erfreuen sich die Angebote steigender Beliebtheit, so dass für mehr Trainingsgrup-
pen mehr Übungsleiter eingesetzt und bezahlt werden müssen. Der Vorstand wird 
sich aber ebenso mit den geplanten Ausgaben beschäftigen und diese auf mögliche 
Einsparungen überprüfen. 

In der anschließenden Diskussion wurde dieser Erhöhung aufgrund des umfangrei-
chen Angebotes und der doch moderaten Höhe mit zwei Enthaltungen zugestimmt 
und wird damit zum 01.01.2019 wirksam. 

TOP 11 - Anträge: 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

TOP 11 - Verschiedenes: 

Es gab keine Nachfragen. 

 

 

 

Der 1. Vorsitzende dankt für die Beteiligung, schließt die Sitzung um 20.10 Uhr und 
bittet zu einem gemeinsamen Imbiss. 

 

 

Für die Richtigkeit 

(im Original gezeichnet) 

 (Michael Stahlhut, 1. Vorsitzender) (Beate Steigemann, Schriftführerin ) 

 

 

Hinweis: Die Anlagen liegen dem Originalprotokoll bei und können beim 1. Vorsit-
zenden eingesehen werden. 
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Veranstaltungen 

im Jubiläumsjahr 2020 

 

 

März: Freitag, 06.03.2020 19:00 Uhr, Festakt in der Stadtsporthalle mit Pro-
gramm und anschließendem Beisammensein mit Musik von den „Haggis“, 
Gesamtverein 

April: Samstag, 25.04.2020 ab 10:00 Uhr sport4all – Sportevent für Groß und 
Klein in der Stadtsporthalle, Sparten Turnen und Tennis 

Mai:   Samstag, 16.05.2020 von 10-16 Uhr Verbandsentscheid der Minimeister-
schaften in der Stadtsporthalle, Sparte Tischtennis; 
20.-24.05.2020 Fahrt zum Erlebnisturnfest nach Oldenburg, Gesamtverein 

Juni:   Dorffest, 05.-07.06.2020, Auftritt der Jazz-Dance Gruppen 
Jugendturniere 27.+28.06.2020, Sparte Fußball  

Juli:    20.-22.07.2020 Sommer-Tennis-Camp für die ganze Familie mit Unterstüt-
zung des TNB-Mobils, Sparte Tennis 
Spiele Damen und Herren 04.+05.07.2020, Sparte Fußball  

Sommer 2020: "Die Bundesliga zu Gast im Handballdorf" ein Kräftemessen der 
Nationalspieler GWD Minden gegen die MT Melsungen in der Stadtsporthal-
le, genauer Termin wird noch bekannt gegeben, Sparte Handball 

September: Samstag, 05.09.2020 ab 13 Uhr, 16. Volkslauf durch den Klosterwald 
an der OBS Loccum, Gesamtverein; 
11.-13.09.2020  Vater-Kind-Freizeit auf Baltrum, Gesamtverein 

Oktober: Freitag, 30.10.2020, Helferparty in der Sperlingslust, Gesamtverein 

Dezember: Mittwoch, 16.12.2020 spartenübergreifende Kinderweihnachtsfeier 
in der Stadtsporthalle, Vereinsjugend 
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Einladung zur Jugendjahreshauptversammlung 2019 

am 20.09.2019 um 17:30 Uhr 
im Schulungsraum der Stadtsporthalle Loccum 

Eingeladen sind alle Kinder und Jugendlichen des TSV Loccum, sowie die verant-
wortlichen Übungsleiterinnen und Übungsleiter. 

Tagesordnung: 

1) Begrüßung 
2) Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
3) Jahresbericht des Jugendleiters für das abgelaufene Jahr 
4) Aussprache über die Vereinsziele und die Jahresplanung für das laufende 

und das kommende Jahr 
5) Berichte der Jugendwarte der einzelnen Sparten 
6) Aussprache über die Berichte (Fragen, Anmerkungen) 
7) Anträge 
8) Ehrungen 
9) Danksagung an die Übungsleiter 
10) Sonstiges (gemeinsames Pizzaessen) 
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Sportabzeichen im TSV Loccum 

Die aktuelle Sportabzeichensaison läuft noch bis ein-

schließlich zum 30.09.2019. Alle Interessierten haben 

jeden Montag von 18:00 – ca. 20:00 Uhr die Möglich-

keit, auf dem Waldsportplatz an der Stadtsporthalle 

Loccum die verschiedenen Disziplinen für das Sportabzeichen zu trainieren. Zeitgleich 

kann auch die Prüfung abgelegt werden. 

Eine Vereinsmitgliedschaft ist dafür nicht erforderlich. Es besteht die Möglichkeit zur Er-

langung von Bonuspunkten bei den Krankenkassen!  

Die Prüfungen bestehen aus 4 Bereichen, welche die motorischen Fähigkeiten wie Aus-

dauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination in jeweils einer Gruppe mit Hilfe von Einzel-

disziplinen aus den Sportarten Leichtathletik, Radfahren, Schwimmen und Geräteturnen 

beinhaltet. In jeder Gruppe ist eine Disziplin erfolgreich (mindestens Stufe Bronze) zu ab-

solvieren. Zusätzlich muss ein Schwimmnachweis erbracht werden (entfällt, wenn inner-

halb der Kategorien eine Schwimmvariante gewählt wird). 

Im letzten Sportjahr konnten 22 

Sportabzeichen in den drei Leis-

tungsstufen vergeben werden, 

davon drei Jugendsportabzeichen 

in Gold, zwei in Silber und eins in 

Bronze sowie je zwei Sportabzei-

chen in Bronze und Silber und 12 

in Gold. Außerdem wurden den 

Familien Dally und Schafft das Fa-

miliensportabzeichen überreicht. 

Allen erfolgreichen Sportlern einen herzlichen Glückwunsch!  

Die Bedingungen für das Erreichen in den Stufen Bronze, Silber und Gold können unter  

www.tsv-loccum.de/veranstaltungen/sportabzeichen/informationen-des-dosb eingese-

hen werden. 

 

Viel Erfolg in diesem Jahr! 

http://www.tsv-loccum.de/veranstaltungen/sportabzeichen/informationen-des-dosb
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Kinder- und Jugendarbeit beim TSV Loccum 

Ein ereignisreiches Sportjahr ist mal wieder vorbeigerauscht und im Schuljahres-

endspurt, der für Lehrer eine hohe Arbeitszeitdichte aufweist, sollen nun auch 

wieder diese Zeilen verfasst werden… einer der Gründe, weshalb ich mich mit 

dem Gedanken beschäftigt habe, den Posten des Jugendleiters abzugeben. Da ich 

aber sehe, was man alles bewegen kann, wenn man sich an Vorstandsarbeit im 

Verein beteiligt, werde ich mich bei der Mitgliederversammlung wieder zur Wahl 

stellen. 

Im Folgenden also die Ergebnisse dieser Arbeit: 

 Sehr gut angenommene Kindersportwochen in den zurückliegenden Herbst- und 

Osterferien; mittlerweile berücksichtigen Eltern auf Wunsch ihrer Kinder bereits 

dieses planbare Angebot (immer vormittags in der Karwoche vor Ostern und in 

der nächstgelegenen Ferienwoche um den 03. Oktober) in ihrer Ferienplanung. 

 In Kooperation mit dem Jugendzentrum - Halloween- und Karnevalsfeiern mit 

Verkleiden und Süßigkeitenbuffet. Zwischen 80 und 120 Kinder nahmen an die-

sen Partys teil. 

 Bewerbung des Schlittschuhlaufangebots des Jugendzentrums in der Eishalle in 

Lauenau; 

 Die spartenübergreifende Weihnachtsfeier am letzten Mittwoch vor den Weih-

nachtsferien, bei der die kleinsten Kinder des Vereins dem Weihnachtsmann 

zeigen durften, was sie im Laufe des Jahres alles gelernt haben - ein echter Hin-

gucker, an dem sich auch Eltern und Großeltern voller Freude und Staunen satt 

gucken durften. Das Mitbringbuffet voller vorweihnachtlicher Köstlichkeiten ver-

süßte die Veranstaltung noch mehr! 

Die Jugendwarte der Sparten unseres Vereins sind alle mit Freude und Motivation 

bei der Arbeit und bemühen sich um ein attraktives Kinder- und Jugendtraining. Es 

steht zwar nicht der Leistungsgedanke im Vordergrund, dennoch werden sportli-

che Erfolge nicht außer Acht gelassen wird. Alle Sparten ermöglichen ihren Kin-

dern die Teilnahme an Wettkämpfen oder am Punktspielbetrieb. 
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Dabei gestehen sie sich ein, dass der Verein einen Beitrag zum mehrperspektivi-

schen Sporttreiben der Einzelnen bietet.  

Dazu passen die folgenden Angebote, die ich interessierten Kindern und Jugendli-

chen bzw. Familien im kommenden Jubiläumsjahr anbieten möchte: 

 Teilnahme am Erlebnis Turnfest in Oldenburg vom 20.-24. Mai 2020 

 Vater-Kinder-Abenteuerwochenende in der Jugendbildungsstätte der NTJ auf 

Baltrum vom 11.09.-13.09.2020 

In der Planung und möglicherweise bald auch schon Entstehung ist ein sparten-

übergreifender Beach-Platz. 

Wer Lust hat, sich selber mit einzubringen, oder Ideen und Anregungen hat, was 

man noch alles machen könnte, oder, oder, oder, ist herzlich eingeladen, mitzuar-

beiten und sich mit einzubringen. 

Ein schönes neues Sportjahr mit vielen prägenden Erlebnissen wünscht Euch 

Euer Jakob 
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Vereinsheft - in eigener Sache…. 

Liebe TSV-Mitglieder! 

Nachdem ich die Redaktion des Vereinsheftes 

2015 von Roland Korte übernahm, halten Sie 

heute bereits das fünfte Heft im veränderten 

Look in Ihren Händen. Zeit für mich all denjenigen 

zu danken, die meist zusätzlich zu ihren sportlichen 

Aktivitäten die Zeit finden, Berichte zu schreiben, Fotos 

der aktuellen Saison anzufertigen und mir zukommen zu 

lassen! 

Da wir 2020 - im Jubiläumsjahr - eine Vielzahl sportlicher „Sonderaktivitäten“ stemmen 

müssen und auch in einem großen Verein wie dem TSV Loccum die Helferzahl begrenzt ist, 

haben wir uns entschlossen, im nächsten Jahr eine besondere Jubiläumsausgabe des Ver-

einsheftes zu veröffentlichen, die erst am Jahresende 2020 erscheinen wird, damit sich im 

Heft alle Jubiläumsveranstaltungen wiederfinden. 

Zudem entlastet es mich zeitlich, da in der „heißen Veranstaltungsphase“ in den Sommer-

monaten zusätzliche Arbeit im Bereich der Werbung und Veranstaltungsorganisation an-

fällt. 

Zur Mitgliederversammlung im September 2020 werden wir daher in anderer, geeigneter 

Form satzungsgemäß einladen. 

Ich möchte auf diesem Wege alle Mitglieder auffordern, zusätzlich Fotos und Berichte 

dieser Jubiläumsveranstaltungen während des gesamten nächsten Jahres, direkt nach 

den Events an folgende E-Mail-Adresse zu senden: 

vereinsheft@tsv-loccum.de 

Das erspart am Ende mühevolles „Kramen“ in den Erinnerungen... 

Vielen Dank für Eure Unterstützung! 

 

Mit sportlichem Gruß, 

Dirk Steigemann 
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Nach wie vor ein Renner – unsere Kinderturnabteilung! 

Eltern – Kind Turnen 

Ebbe in der wärmeren Zeit, Flut im Herbst und Winter - Das Wetter spielt beim 
Kinder- und Eltern-Kind-Turnen eine große Rolle. Das Klima in der Halle beein-
flusst bei diesem Sportangebot die Teilnahme deutlich. Durchschnittlich 30 Er-
wachsene begleiten ca. 40 Kinder auf ihrem Weg ins stärker, größer und selbstbe-
wusster Werden.  

In der vermutlich nach wie vor „größten Krabbelgruppe des Stadtgebietes“ fühlen 
sich sehr viele Kinder und Eltern gut aufgehoben und vertrauen der guten Laune, 
die sie begleitet, wenn sie voller Vorfreude in die Halle kommen und nach dem 
Sportangebot wieder gehen. Ein echter  Wohlfühltermin für Körper und Geist  - 
und ein intensiver Eltern-Kind Termin, bei dem es insbesondere um diese Bezie-
hung geht.  

 

Kinderturnen 

Es hat sich nichts verändert… 

Geschicklichkeit, Zielgenauigkeit, Ballgefühl werden unter anderem bei Mann-
schaftsspielsportarten wie Handball, Fußball, Tischtennis und Tennis benötigt. Bei 
den Bundesjugendspielen in der Schule werden von den Kindern Schnelligkeit, 
Sprungkraft und Ausdauer verlangt.  Kräftige Körper und Rhythmusgefühl werden 
beim Turnen und Tanzen benötigt.  

All diese Grundlagen legen wir mittwochs  beim Kinderturnen von 15:15 Uhr – 
16:15 Uhr – und zwar auf spielerische Art und Weise. Es lohnt sich also zu unserer 
Gruppe dazuzugehören und fleißig mit zu üben! Wir sind meistens um die 15 Kin-
der, die von ausgebildeten Schulsportassistenten unterstützt werden. 

 

Akrobatisches Turnen  

Die Turnmädchen, die mittwochnachmittags von 15-17 Uhr von Noemi Poppe trai-
niert werden, freuen sich auf ihren großen Auftritt beim Erntedankfestsonntag in 
Loccum am Sonntag den 29.09.2019 vor hoffentlich viel interessiertem und eben-
so gespanntem Publikum. Fleißig basteln und üben die Kinder schon seit Anfang 
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des Jahres an einer akrobatischen Choreografie, die 
die Herzen aller Beteiligten höher schlagen lassen 
soll. Radschlag, Handstand Überschlag und sogar Flic-
Flac sind hier turnerische Elemente, die neben spek-
takulären Pyramidenbauten zu bestaunen sein wer-
den. Gut, dass die Sparte Turnen des TSV Loccum 
auch auf diese künstlerisch-akrobatische Weise und 
nicht „nur“ mit (Wo)man- Power und Beiträgen zum 
Kuchenbuffet das Dorfleben bereichern kann.  

Auch bei der großen spartenübergreifenden Weih-
nachtsfeier am letzten Mittwoch vor den Weih-
nachtsferien am 18. Dezember werden die Mädels 
sicherlich wieder eine tolle Show abliefern. Eigentlich 

müssten wir überlegen, Eintritt zu nehmen…    
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Frauenfitness “Fit for Fun” 

Wie gewohnt, trafen wir uns in der vergangenen Saison montags um 20:00 bis 
21:15 Uhr in der Stadtsporthalle in Loccum. 
Bei den Übungen mit Flexi-Bar, Thera-Band, Stepper oder Pezzi-Ball, Lauf-Spielen 
oder einem Fitnessprogramm ohne „Gerät“ gab es einige neue Übungen und alle 
kamen kräftig ins Schwitzen und freuten sich über anschließendes Dehnen und 
Entspannung.  

Im Januar 2019 waren wir mit Bus und Fahrer beim Feuerwerk der Turnkunst 
in Hannover und erfreuten uns an einem tollen Programm. An diesem Ausflug 
konnten auch Interessierte aus allen anderen Sparten teilnehmen. 
Den Saisonabschluss bildete Anfang Juli ein Fahrradausflug mit Picknick zum Find-
lingswald. 
 

Leider werde ich die Gruppe“ Fit for 
Fun“ nach den Sommerferien abgeben. 
Ich mache einige Weiterbildungen und 
bin auch privat stärker eingebunden. 
Daher suchen wir für unsere Gruppe 
eine neue Übungsleiterin. 
 

Es hat mir sehr viel Freude bereitet, die 
Gruppe zu leiten. 
Lieben Dank an die Turnerinnen. 
Eure Dagmar ;) 
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TSV-Männerfitness 

Das gibt es jeden Mittwoch um 19:00 Uhr in der Stadtsporthalle Loccum. 

Der Name ist Programm. Wer nicht (mehr) dem Hochleistungssport verfallen ist 

und vielleicht auch nicht mehr so ganz jung ist, sollte hier aktiv mitmachen, um fit 

zu bleiben. Aufwärmen, Belasten, Gymnastik-Übungen, Entspannung bilden die 

Abfolge der Übungsstunde. In Gebrauch kommen Thera-Band, Springseil, Flexi-

Bar, Stepper, Hanteln, Bälle und vieles mehr. 

Hast du also den Eindruck, sportlich etwas mehr machen zu müssen, dann komme 

zur TSV Männerfitness. Eine fröhliche Gruppe bewegungsaffiner Männer – und 

deren Coach Noemi – erwarten dich. 

 

Euer Peter Neu 
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Seniorinnen-Turnen 

Wir treffen uns ja bekanntlich jeden Montag um 19.00 Uhr in der Turnhalle. 

Das trifft auf die Sommermonate nicht immer zu. Wenn es in der Halle zu heiß 
und stickig ist, verlegen wir unsere Aktivitäten nach draußen. Dann geht es im 
flotten Walkingschritt  durch den Wald. An verschiedenen Stationen machen wir 
unsere Übungen. Das gefällt uns sehr gut. 

 

Da wir den Wald direkt vor der Tür haben, wollen wir das auch ausnutzen. An-
sonsten gibt es nicht viel Neues zu berichten. Wir würden uns über neue Teilneh-
mer freuen. Vielleicht hat ja die eine oder andere Lust, sich uns anzuschließen. 

Unter unserem Motto: 

Sport ist gesund, hält fit und schafft auch viele soziale Kontakte 

haben wir immer zwischen den Übungen auch Zeit für ein Gespräch. Dabei wird 
natürlich auch viel gelacht. 

 

Kommt einfach mal mit - und seht es Euch an! 
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Laufen - Walking - Nordic Walking 

Auch in der vergangenen Saison waren alle Lauf- und Walkinggruppen regelmäßig 

aktiv. Die Walking-Gruppen treffen sich weiterhin dienstags um 8:00 Uhr an der 

Klostermauer bzw. mittwochs um 19:00 Uhr an der „Halle für alle“ auf dem Schul-

hof der OBS Loccum. Das Lauftraining beginnt parallel mittwochs um 19:00 Uhr an 

der Stadtsporthalle. Die Strecke beträgt ca. 5km, es sind gerne auch Neueinsteiger 

willkommen, welche entsprechend angeleitet werden. Ansprechpartner für die 

Laufgruppe ist Michael Stahlhut. 

Um den „harten Kern“ der Gruppen finden sich immer wieder unregelmäßige Teil-

nehmer und Interessierte ein, die jederzeit gern willkommen sind und entspre-

chend „unter die Fittiche“ genommen werden. So ergibt sich ein interessanter 

Austausch unter den Sportlern. 

Begonnen und beendet wird das 

Laufen und Walking mit Dehn-

übungen. Die Walkingstrecken 

sind dem jeweiligen Leistungsni-

veau angepasst und zwischen 4 

und 6 km lang. Die Strecken füh-

ren im Sommer durch den Klos-

terwald und mittwochs in den 

Wintermonaten durch den Ort. 

Somit ist jederzeit ein Einstieg 

auch für Ungeübte mit oder ohne Walking-Stöcke möglich. 

Sowohl Walking wie auch Laufen können als Teildisziplin für das Sportabzeichen 

genutzt werden. Das Training findet bei fast jedem Wetter auch in den Schulferien 

statt.  

 

Beate Steigemann 
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Wassergymnastik, Aqua Fitness und Rehasport 

Das, was damals noch Wassergymnastik hieß, hat sich in den letzten Jahren ganz 

schön gemausert. Längst wird sie vielfältiger eingesetzt, als nur zur Bewegungs-

therapie oder als Funktionsgymnastik. Mittlerweile wird alles im Wasser getrie-

ben, was sich auch zu Land in Sport- und Fitnessstudios durchgesetzt hat: Stret-

chen, Joggen, Steppen, Balancieren oder die Hanteln schwingen – alles ist im 

Wasser möglich. 

Sanftes Training für alle Muskelpartien 

Aqua-Fitness bringt Körper und Herz-Kreislaufsystem in Schwung. Dabei schont 

sie die Gelenke und Wirbelsäule. Da der Widerstand des Wassers etwa 60 Mal so 

hoch ist wie der Widerstand der Luft, werden alle Muskelpartien gefordert und 

gleichmäßig trainiert. Das strafft die Figur und steigert Kondition, Ausdauer und 

Beweglichkeit des Körpers. 

Für wen ist Aqua-Fitness besonders geeignet? 

Aufgrund ihrer vielfältigen Einsatzmöglichkeiten ist Aqua-Fitness für jeden geeig-

net, der das Wasser nicht scheut. Durch seine muskelentspannende und gelenk-

schonende Wirkung ist sie für die Prävention und Rehabilitation von Verletzungen 

oder Krankheiten optimal. Besonders Menschen mit Rücken- oder Gelenkschmer-

zen, mit Venenleiden oder Gewebeschwäche profitieren von dem Sport im war-

men Nass, ebenso wie Übergewichtige, Leistungssportler und Schwangere. 

Aqua-Fitness: Viel mehr als nur Gymnastik im Wasser 

Aqua-Fitness wird in verschiedenen Formen angeboten. Hier stellen wir Euch 

Aqua-Aerobic / Fitness vor: 

Verfolgt werden die gleichen Ziele wie die Variante zu Land, nämlich die Verbes-

serung der Ausdauer und die Stärkung des Herz-Kreislaufsystems. Die Bewegungs-

abläufe im flachen oder tiefen Wasser sind mitunter schnell und großräumig. Als 

Hilfsmittel werden spezielle Wasserhandschuhe mit Schwimmhautkonstruktion 

benutzt, um gezielt gegen den Wasserwiderstand zu trainieren. 
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Oder wir trainieren auch mal im Tiefwasser mit einen Aqua Gürtel in Form von 

Aquajogging oder setzen Langhanteln ein. Das Hallenbad Nordsehl (Salzwasser) 

und das Hallenbad Rehburg stehen uns dabei zur Verfügung. 

Für TSV Mitglieder kommen Eintrittskosten des Hallenbades hinzu. 

Alle weiteren Kurs-Optionen, wie 8-Wochen-Kurse ohne TSV Mitgliedschaft oder 

Rehabilitations-Sport besprechen Sie bitte direkt mit uns. 

Kurstage und Kurszeiten bitte telefonisch erfragen: 

Kerstin Petrzik Tel. 05766/942230 

Jennifer Honeck 

 

Liebe Grüße, 

Kerstin und Jennifer 
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WOW! - Ein Erfolg nach dem anderen! 

„Habt ihr überhaupt noch Platz für eure Pokale?“ 

Mit dieser Frage des bekannten Moderators der NTB-Wettkämpfe möchte ich die 

Tanzwettkampfgruppen verdient hochleben lassen! 

Die FIREDANCER, die seit knapp fünf Jahren jährlich an mehreren Wettkämpfen 

teilnehmen und wie eine Familie zusammengewachsen sind, haben diese Saison 

von Beginn an zu IHRER Saison gemacht. Der Start begann beim „Rock your Con-

test“ in Wolfenbüttel im September 2018. Hier tanzten sie zum letzten Mal mit 

Energie und Überzeugung ihre Choreografie „House Party“. Sie begeisterten die 

Jury und ertanzten sich 

den 2. Platz - der erste 

Pokal in der Geschichte. 

Die Freude war riesig. Alle 

elf Tänzerinnen waren 

sich sicher, dies war keine 

einmalige Sache! 

Somit war die Motivation 

beim Erlernen der neuen 

Choreografie zur Serie 

„The Walking Dead“ kaum 

zu übertreffen. Die Premi-

ere des Tanzes war im März 2019, beim Dance2u in Bodenwerder. Die Aufregung 

der Mädchen war hier kaum zu beschreiben. Schließlich hatten sie alle nur ein Ziel 

- sie wollten sich für den Bundesentscheid in Schweinfurth qualifizieren, und dies 

haben sie geschafft. Die FIREDANCER wurden in der Kategorie „Teens“ zu den 

Fortgeschrittenen eingeteilt und erreichten den 4. Platz von insgesamt 14 gestar-

teten Gruppen. Somit stand fest, wir werden im Mai 2019 nach Schweinfurth fah-

ren. In diesen acht Wochen wurde der Tanz verändert, umgestellt und die tänzeri-

schen Leistungen in die Höhe geschraubt. Neben dem harten Trainieren nahmen 
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die FIREDANCER noch beim Wettkampf in Rahden teil. Diesmal waren die FIRE-

DANCER im Durchschnittsalter jünger als ihre Gegner. Sie tanzten in der Kategorie 

„Teens Einsteiger“ und erreichten den 3.Platz und somit einen weiteren Pokal. [ 

Beim Bundesfinale in Schweinfurth - ein Wettkampf, an dem die besten Gruppen 

aus Niedersachsen und Bayern um den Sieg tanzen, belegten die FIREDANCER den 

9. Platz.  

Nun zu unseren Küken - 

die Wettkampfgruppe 

Dancedreamer. Gegrün-

det im Sommer 2018, 

mit Co-Trainerin Lucy 

Pischel, bestehen die 

Dancedreamer aus neun 

Mädchen und einem 

Jungen. 

Nach anfänglichen 

Schwierigkeiten erlern-

ten die Dancedreamer eine Choreografie zu einem selbst gemixten Lied. Diese 

Choreografie mit anspruchsvollen Bewegungskombinationen und akrobatischen 

Elementen wurde beim Dance2u in Bodenwerder uraufgeführt. Der erste Wett-

kampf - die Dancedreamer eröffneten mit ihrer Startnummer „1“ die Kategorie 

„Kids“. Sie tanzten hier gegen fünf Gegner. Ihre große Aufregung wurde in Energie 

und Höchstleistung umgewandelt, sie gaben alles… und, wer hätte damit gerech-

net… die Dancedreamer erreichten Platz 1 und trugen den goldenen Pokal nach 

Hause. Damit qualifizierten sie sich ebenfalls für den Bundesentscheid in Schwein-

furth. Neben Tanzveränderungen und unzähligen Trainingsstunden wurde natür-

lich auch am Contest in Rahden teilgenommen. Gegen starke, im Durchschnittsal-

ter ältere Gruppen, ertanzten sich die Dancedreamer Platz 4. Auf einer Seite war 

Zufriedenheit zu spüren, auf der anderen Seite merkte man jedoch die Motivation 

in der Gruppe, beim nächsten Mal wieder einen Pokal zu holen. Und dieser Ehr-
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geiz aller Tänzer wurde beim Bundesfinale in Schweinfurth verdient belohnt. Die 

Dancedreamer gaben alles, sie brachten das gesamte Publikum zum Jubeln und 

die Jury zum Staunen. Und sie erreichten den 3. Platz in der Kategorie Kids, somit 

fand ein weiterer Pokal sein Zuhause im Stadtgebiet.     

Von beiden Gruppen eine sensationelle Leistung! 

Mit toller Motivation sowie neuen Choreografien starten die FIREDANCER und 

Dancedreamer in die neue Saison. 

Neben allen Eltern und Fans danken wir Jessica Schäfer, der Inhaberin von Schuh-

haus Schäfers in Pollhagen, für das unterstützende Sponsorin der Trainingsjacken. 

UNO 

Unter der Leitung von Janine Dienst trainieren die acht Mädchen wöchentlich an 

ihrer Choreografie zur Serie „Teen Wolf“. Trotz einzelner Schwierigkeiten und Un-

klarheiten halten alle 

Tänzerinnen die Ohren 

steif, um ihre Motivation 

und Liebe am Tanzen 

durch die Teilnahme an 

Wettkämpfen zu zeigen. 

Nach ehrgeizigen Trai-

ningsstunden nahm auch 

UNO am Contest in 

Rahden teil. Die Aufre-

gung war zu spüren und 

neben tänzerisch leis-

tungsstarken Tanzgrup-

pen hielt UNO sich tap-

fer. UNO erreichte in der Kategorie „Adults – Einsteiger“ Platz 7. Im Anschluss 

wurde die Choreografie verändert, um am kommenden Contest in Osnabrück bes-

ser die Freude am Tanzen zu zeigen. 
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Regeltanzgruppen des TSV Loccum  

Hawaii-Kids 

Kinder, im Kindergarten-Alter, trainieren freitags von 16.45 Uhr bis 17.30 Uhr in 

der Stadtsporthalle in Loccum. Sie erlernen auf spielerische Art Choreografien und 

der Spaß steht im Vordergrund. Das Kind als Individuum steht bei uns im Mittel-

punkt, sodass die Kleinen bei der Auswahl der Lieder und Tänze mitentscheiden.  

Rock-Angels 

Kinder ab der 1. Klasse trainieren freitags von 16.00 Uhr bis 16.45 Uhr, ebenfalls in 

der Stadtsporthalle in Loccum. Sie erlernen simple Choreografien mit einfachen 

Tanzschritten und Bewegungskombinationen. Auch hier steht der Spaß im Vorder-

grund.  

Beide Gruppen zeigen ihr Können auf privaten Festen oder öffentlichen Veranstal-

tungen wie Jahrmärkten, Schützenfesten etc. 

Sind beide Gruppen in voller Besetzung freitags anwesend, bewegen ihre Traine-

rinnen Miriam Dienst und Carina Witte in 90 Minuten ca. 70 Kinder in der Halle.  

Über den Zuwachs der vielen Tänzer/innen sind wir stolz. 

Ausgepowerte und glückliche Kinder, die nach dem Tanztraining ins Wochenende 

starten, zaubern den Trainerinnen ein Lächeln ins Gesicht. 

Danke an alle Tänzer und Tänzerinnen und deren Eltern für das Teilen unseres 

gemeinsamen Hobbys! 

Miriam Dienst 
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I. Herren - Saison 2018/19 

„Moin Leude!“ 

Nach einem soliden zehnten Platz in der Vorsaison wollten wir an diese Leistung 

anknüpfen. 

Leider sollte es anders kommen als erhofft. Auch zu Beginn dieser Saison mussten 

wir einige Verluste hinnehmen, was unsere Durchschlagskraft nach vorne deutlich 

reduzierte. 

Nachdem die ersten beiden Pflichtspiele gewonnen wurden und sich die ein oder 

andere Stammkraft verletzte, mussten wir eine Niederlagenserie von sechs Spie-

len hinnehmen. So kamen wir zu dem Entschluss, dass wir einen neuen Impuls für 

die Mannschaft brauchten und beendeten die Zusammenarbeit mit Trainer Ditt-

mar Schönbeck. An dieser Stelle bedanken wir uns im Namen der Mannschaft 

noch einmal für zwei erfolgreiche Jahre. 
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Dank Interimstrainer Burkhard Wesemann, alias Armin van Buwe oder kurz ge-

sagt: Teufelskerl, konnte bis zur Winterpause das eine oder andere Spiel gewon-

nen werden und das Selbstvertrauen kehrte zurück. Nach einer abwechslungsrei-

chen Vorbereitung, u.a. Biathlon mit anschließendem Grünkohlessen und Sau-

nagängen, ging es voller Euphorie und Tatendrang in die Rückrunde. Jedoch wur-

den wir schnell wieder auf den Boden der Tatsachen zurückgeholt und unglückli-

che Niederlagen gegen Uchte und Schamerloh bedeuteten, dass wir immer noch 

tief im Abstiegskampf steckten. 

Trotzdem gewannen wir entscheidende Spiele wie z.B. gegen Nienburg und Hoya. 

Am 32. Spieltag wurde dann schließlich mit Hilfe der Ü40-Power, im Namen von 

Manuel Teschner, der Klassenerhalt gesichert. 

Wir bedanken uns dieses Jahr insbesondere bei Heinz Völlers und Burkhard Wese-

mann, die durch ihren Einsatz und ihre Leidenschaft für den Verein die Saison ge-

rettet haben und uns einiges ermöglichten. Außerdem bedanken wir uns bei allen 

Fans, Sponsoren und vor allem bei den vielen Helfern, die den Spielbetrieb für den 

TSV Loccum erst möglich gemacht haben. 

Wir freuen uns auf die neue Saison mit einem alten Bekannten und begrüßen Ralf 

„Malle“ Maleike zurück beim TSV! 

 

Mit sportlichem Gruß 

Tom & Luki 
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TSV Loccum - II. Herren 

Wieder ist eine aus unserer Sicht sehr erfolgreiche Saison zu Ende. 

Nachdem wir in der Saison 2017/2018 zusammen mit der 3. Herren aufgestiegen sind, 

musste sich die 2. Mannschaft in dieser Saison in der 2. Kreisklasse beweisen. Von Beginn 

an war klar, dass fast die Hälfte der Mannschaften absteigen wird. Nach der Hinrunde fan-

den wir uns nur knapp über den Abstiegsplätzen auf dem 6. Tabellenplatz wieder. Durch 

die hingegen starke Rückrunde konnten wir uns von Spiel zu Spiel bis zum 2. Tabellenplatz 

vorarbeiten, unseren eigenen Anforderungen gerecht werden und als Vize-Meister die 

Saison beenden. Als krönenden Abschluss feierten wir am letzten Spieltag gegen den spä-

teren Aufsteiger aus Steyerberg mit einem 1:0 einen letzten Heimsieg in dieser Saison. 

An dieser Stelle bedanken wir uns in erster Linie bei unserem Trainer Jörg, der es immer 

wieder schafft, 11 Leute auf dem Platz zusammenzubringen. Außerdem möchten wir der 

1. und 3. Herren für die tolle Zusammenarbeit danken. 

Ebenfalls möchten wir der „Dritten“ herzlich zum Aufstieg gratulieren und freuen uns 

gleichermaßen auf die anstehenden Duelle inklusive 3. Halbzeit.  
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TSV Loccum III – wir trauen uns! 

Nach vielen erfolgreichen Jahren in der 3. Kreisklasse und einem Aufstieg mit ei-

ner zusammengewürfelten Mannschaft aus den Spielern der II. und III. Herren im 

letzten Jahr, entschlossen wir uns ein paar alte Hasen zu aktivieren und meldeten 

erneut eine III. Herren für die Saison 2018/2019. 

Fast jeder hatte Lust, stand für die Mannschaft parat und freute sich auf die Auf-

gabe, erneut anzugreifen, nachdem viele Spieler ein Jahr pausiert hatten. 

Nach den ersten Trainingseinheiten waren wir so fit, dass wir in der Hinrunde so 

viele Punkte holten wie noch nie und fast uneinholbar in die Winterpause gingen. 

Außer der jungen laufstarken Truppe aus Oyle und unserem Angstgegner aus La-

velsloh, konnte uns niemand so richtig gefährlich werden. Die jungen Wilden ha-

ben wir in zwei von drei Partien besiegt – gegen Lavelsloh hat es leider nur für 

einen Punkt gereicht. 
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Trotzdem standen wir zum Schluss an der Tabellenspitze und durften erneut den 

Aufstieg feiern. 

Wir wissen, dass es kommende Saison sehr schwer wird und wir in der stärksten 

2. Kreisklasse, die es je gab, auch die ein oder andere Niederlage erleben werden. 

Wir freuen uns dennoch auf diese Herausforderung und werden gerade bei unse-

ren Heimspielen auf der Koppelwiese um jeden Punkt kämpfen. 

Vielen Dank an jeden Spieler, Helfer, Verantwortlichen und Fan für das tolle Jahr. 

Wir sind als Verein sehr zusammengerückt und freuen uns auf das, was kommt! 

 

Eure 3. Herren 
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TSV Loccum - Damenfußball 

Trotz 0  Punkten geben wir nicht auf!!! 

Dass unsere Saison punktemäßig nicht  erfolgreich gelaufen ist, brauche ich nicht zu er-

wähnen. Dennoch konnten wir zumindest unser Torverhältnis zum Ende der Saison ein 

wenig steigern.  

In der Hoffnung, die kommende Saison mit weiteren Toren zu starten, ist das erklärte Ziel,  

den einen oder anderen Punkt mitzunehmen und nicht jeden Sieg liegen zu lassen.  

Unterstützen wird uns dabei endlich Leah Gosewehr, die bisher zu jung für die Pflichtspie-

le war - trotzdem eine der meist gesehenen Spielerinnen beim Training. 

Leider wird uns Lars Brinkmann dabei nicht mehr als Trainer begleiten, worüber wir sehr 

traurig sind. Wir danken dir für die gemeinsame Zeit und für all das, was du uns gegeben 

und aus uns gemacht hast. Zumindest einige Einstellungen konntest du in die richtige Rich-

tung rücken und damit die Zufriedenheit deutlich anheben. Danke, Du wirst uns fehlen! 

Übernehmen wird diesen Posten Bernd Witte, den schon einige als Trainer kennen. Wir 

sind gespannt und freuen uns auf die neue Zusammensetzung. 

Zum Schluss danken wir allen für die Unterstützung. 

Daniela Witte 
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C-Jugend 2018/2019 

Eine sehr holprige Saison 

Der Start in die Saison 2018/19 begann sehr vielversprechend. Für die meisten Spieler der 

Mannschaft hieß es: Zum ersten Mal 11 Spieler, ganzer Platz – da hatten wir Trainer schon 

die eine oder andere Sorgenfalte auf der Stirn. Diese Sorgenfalten sollten sich nach dem 

zufriedenstellenden Saisonstart leider bestätigen. Im Laufe der Hinrunde gerieten wir in 

einen Negativ-Strudel. Durch die Robustheit der Gegner wurden uns in so manch einem 

Spiel die Grenzen aufgezeigt. Leider haben wir es als Team nicht geschafft, zum Ende der 

Hinrunde wieder in die Erfolgsspur zu kommen. Somit hieß es am Ende - wir stehen auf 

einem Abstiegsplatz und müssen in der Rückrunde in der 1. Kreisklasse antreten. 

Erholung gab es auch im Anschluss an die Hinrunde nicht, es ging direkt weiter in die Hal-

le. Hier wurde die Hallenrunde im Futsal ausgespielt. Hier haben wir eine sehr gute Vor-

runde gespielt, womit wir uns in der Zwischenrunde in zwei Runden mit den Besten mes-

sen konnten. Von sechs Mannschaften aus der Gruppe sollten anschließend drei Teams in 

das Finale einziehen. Leider konnten wir unseren Heimbonus hier nicht ganz nutzen und 

schieden somit als undankbarer Vierter aus. 

Ziemlich zeitnah nach dem Ausscheiden aus der Hallenrunde ging es wieder nach draußen, 

um sich auf die Rückrunde vorzubereiten. Die Vorbereitung lief hier allerdings nicht wie 

gewünscht, dementsprechend war auch der Start in die Rückrunde mehr als holprig. Der 

Negativstrudel hatte uns wieder gepackt! Nur mit Wille, Einsatz und Leidenschaft haben 

wir ab Mitte der Rückrunde gezeigt, dass es auch anders funktioniert. Mit dieser Einstel-

lung ist es uns gelungen, mit 2 Siegen zum Abschluss der Saison in die Sommerpause zu 

gehen. 

Ausklingen lassen haben wir die Saison mit einem Fußball-Minigolf Besuch in Hagenburg 

sowie einem gemeinsamen Grillen.  

Zu guter Letzt möchte ich mich für die letzten 5 Jahre bedanken. Es war eine tolle Zeit und 

Erfahrung für mich, die ich nicht missen möchte!  

Patrick Nürge 
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E-Jugend 2018/2019 

Mit einem neuem Trainerteam sind wir 2018 in eine spaßige und tolle Saison ge-

startet. Mit einem kleinen Kader haben wir angefangen, doch während der Saison 

haben wir immer weitere Spieler dazubekommen, aber haben auch den ein oder 

anderen Spieler verloren. Trotzdem hatten wir immer ausreichend Spieler für das 

Spiel. 

In jedem Spiel haben die Jungs alles gegeben und den Kopf trotz Rückstand nicht 

hängen lassen, sondern immer weitergespielt! Die Freude über die geschossen 

Tore war bei jedem Tor vorhanden, egal ob zur Führung oder als Anschlusstreffer. 

In der ganzen Saison hat das Team in den Spielen Ehrgeiz und Willen gezeigt, 

wodurch es Spaß gemacht hat, den Kindern zuzugucken.  

Insgesamt blicken wir auf eine tolle Zeit zurück und freuen uns auf das nächste 

Jahr. Auch wollen wir uns nochmal herzlich bei Frank Fleischhauer für die Unter-

stützung bedanken. 

Wir als Trainer bedanken uns bei den Eltern und Kindern für die tolle Saison und 

wünschen den Kindern noch ganz viele Erfolge in der Zukunft! 

 

Das Trainerteam 

Nele und Jo 
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Spiel und Spaß in der G-Jugend 

Nachdem zum Saisonende im letzten Jahr ziemlich viele Kinder aufgrund Ihres 

Alters die G-Jugend verlassen mussten, war erst unklar, ob sich überhaupt eine 

neue Mannschaft für die Saison 2018/2019 finden würde.  

Doch schon ein paar Trainingseinheiten nach den Sommerferien im letzten Jahr 

zeigte sich, dass das Angebot einer eigenen G-Jugendmannschaft in Loccum auf 

jeden Fall Sinn macht. 

So waren regelmäßig 12 – 15 Kinder beim Training präsent. Neben Aufwärmspie-

len, Übungen mit dem Ball und Trainingsspielen gegeneinander stand der Spaß 

stets im Vordergrund, sodass auch die Kinder das Training teilweise mitbestim-

men durften. 

Neben den Trainingseinheiten (einmal die Woche) fanden auch regelmäßig Spiel-

tage in Turnierform statt. Die Teilnahme an den Turnieren war natürlich für alle 

ein besonderes Erlebnis. Den Ball vor dem eigenem Tor verteidigt zu haben oder 

v.l.n.r.:      Justus Erdt, Dean Bruder, Leon Jürgensen, Jonas Rode, Masoma Mohammadi, Osman Kahramann, 

Mika Dillner, Maximilian Nichterlein, Vincenz Liebigt, Noah Piepenbrink 

es fehlen: Emil Dally, Fynn Bruder, Ben Czerny, Laura Büsching, Finn Kujas 
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mal ein Tor zu schießen, führte immer wieder zu strahlenden Kinderaugen. Meis-

tens waren es acht bis zehn Kinder, die an den Turnieren teilnahmen, so dass wir 

diese Saison kein einziges Turnier absagen mussten. Dies wäre natürlich ohne die 

Bereitschaft der Eltern nicht möglich gewesen, da gerade die „Kleinen“ verständli-

cherweise eher in Begleitung ihrer eigenen Eltern als alleine zu Spieltagen mitfah-

ren. Daher ein großes Dankeschön auch an alle Eltern der G-Junioren/innen für 

Eure Unterstützung!  

Nun ist schon wieder Saisonende. Acht Kinder werden diesen Sommer in die F-

Jugend wechseln, so dass sich wieder die Frage stellt – „Wird es eine G-

Jugendmannschaft in der neuen Saison in Loccum geben?!“ Man kann es schlecht 

planen, aber das Angebot soll bestehen bleiben. Die letzte Saison hat gezeigt, dass 

immer wieder neue Kinder dazukommen. 

Wer also Lust hat, Fußball zu spielen, egal ob Junge oder Mädchen, und in den 

Jahren 2013 - 2015 geboren wurde, ist herzlich eingeladen, mal beim Training 

nach den Sommerferien vorbeizuschauen.  
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Altliga 
 
Wie auch in den vergangenen Jahren treffen wir uns jeden Dienstag um 20:15 Uhr 

in der Stadtsporthalle. Eine Sommerpause existiert für uns nicht, in der Zeit der 

Schließung der der Halle nutzen wir den grünen Rasen des Sportplatzes. Lediglich 

bei einer zu geringen Teilnehmerzahl fällt das Training schon einmal aus. In die-

sem Fall machen wir eine „Theorie-Einheit“. Da es sich bei uns um eine lose Zu-

sammenkunft ohne Wettkämpfe handelt, ist natürlich jeder zu jeder Zeit herzlich 

willkommen. 

Die diesjährige Grünkohlwanderung ging durch den schönen Klosterwald über die 

„schwarze Brücke“ zum Deutschen Haus nach Münchehagen.  Um den niedrigen 

Temperaturen während der Wanderung zu trotzen, wurde vor Beginn eine leckere 

Feuerzangenbowle gereicht. Die schöne Feier im Gasthaus und der anschließende 

Heimweg wird allen in Erinnerung bleiben. 

Michael  
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Bericht der Spartenleitung Handball 

Liebe TSVer, im letzten Bericht für die Vereinszeitung 

habe ich noch auf die Termine zum Jubiläum „50 Jahre 

Sparte Handball“ hingewiesen. Nun möchte ich für Euch 

nochmals auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken. 

In mehreren Treffen wurde ein offizieller Empfang sowie 

ein Hallenturnier geplant und organisiert, außerdem in 

mühevoller Arbeit zahlreiche Bilder und Texte für die 

Sparten-Chronik gesammelt und zusammengestellt.  

Diese wurde während des gesamten Festwochenendes 

in der Sporthalle für eine kleine Spende an die Jugend 

zum Kauf angeboten. Im Rahmen des offiziellen Emp-

fangs wurden dann mit Axel Rischmüller, Guido Rummel, Katrin Schafft und Joel einige 

Spartenmitglieder von der Region WSL für ihre großen Verdienste um den Handball-Sport 

geehrt. An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön an unsere Damen, die sich an 

diesem Tag um das Wohlergehen all unserer Gäste gekümmert haben.  

Danken möchte ich auch noch einmal allen, die durch ihre Unterstützung für einen rei-

bungslosen Ablauf des Turniers gesorgt haben. Ganz egal ob als Schiedsrichter, am Kampf-

gericht oder hinter dem Verkaufstresen auf der Tribüne, ohne die vielen helfenden Hände 

wäre ein Turnier  in dieser Größe für uns schlicht nicht möglich gewesen.   

Einen weiteren sehr positiven Auftritt in der Öffentlichkeit, so denke ich,  konnten wir mit 

dem Stand auf der Loccumer Gewerbeschau im September für uns als Verein und beson-

ders für die Sparte verbuchen. Der mit Trikots, TSV-Schals und Vereinsbannern gestaltete 

Stand bot den Besuchern die Chance auf einen der tollen Preise beim Gewinnspiel. Es ging 

dabei um eine Messung der Wurfgeschwindigkeit oder die Möglichkeit, sich selbst auf 

einem alten Mannschaftsfoto in der Handball-Diashow zu entdecken. Eine super Idee, eine 

wirklich gelungene Umsetzung, großes Kompliment an Joel und alle Beteiligten.  

Erwähnen möchte ich ebenfalls noch gern das gemeinsame Weihnachtsessen im „Vier-

Jahreszeiten“ mit gut 60 Teilnehmern aus A- und B-Jugend sowie der Damen-Mannschaft. 

Über den gesamten Abend herrschte an den einzelnen Tischen eine fröhliche und ausge-

lassene Stimmung.  
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Um weiter Kinder für unseren Sport zu begeistern, betreuten und organisierten  Katrin 

und Joel in diesem Jahr den Grundschulaktionstag des HVN in Münchehagen. Und das mit 

überwältigendem Erfolg, wie man sicher später noch im Bericht der Minis lesen kann.  

Wir konnten uns in der letzten Saison jedoch nicht nur über reichlich Zuwachs freuen, es 

gab in Verbindung mit unserem Jubiläum auch einige finanzielle Zuwendungen. So war es 

unter anderem möglich, für alle Spieler der Jugendmannschaften einheitliche Pullis und 

neue T-Shirts für unsere Minis zu bestellen. Mit Fördermitteln der Volksbank wurden zwei 

Beachhandball-Tore angeschafft und die weibliche B-Jugend durfte sich über neue Trikots, 

Sporttaschen und Trainingsanzüge freuen.  

Auch das aus der Vergangenheit bekannte Problem der fehlenden Schiedsrichter konnte in 

dieser Saison gelöst werden. Mit Amira, Alina und Tjark haben wir gleich drei junge 

Schiedsrichter dazugewinnen können. Das verdient großen Respekt, denn gerade dieser 

Job ist nicht immer nur schön und mit Spaß verbunden. Hier war die fürsorgliche und ver-

antwortungsvolle Betreuung durch Joel als Schiedsrichterwart genauso wichtig. Danke, Ihr 

Vier!  

Einziger negativer Punkt im letzten Jahr bleibt der immer noch unerfüllte Wunsch nach 

einer Beach-Sportanlage. Wir haben gemeinsam mit dem TSV Vorstand viel versucht, doch 

alle aus unserer Sicht möglichen Optionen konnten nicht so einfach umgesetzt werden, 

wie wir gehofft hatten. Ich selbst bin mittlerweile auch nach den fast vier Jahren, die wir 

für diese Anlage kämpfen, müde geworden. Joel hingegen wird sich weiterhin dafür ein-

setzten und man soll ja die Hoffnung bekanntlich nicht aufgeben. 

Mit dem Start in die neue Saison wird es bei uns Handballern einige große Veränderungen 
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geben. Zum einen kommt, wie schon im Fußball, der digitale Spielerausweis, was für uns 

mit einer Menge zusätzlicher Arbeit verbunden ist. Zum anderen wurde die Spielgemein-

schaft mit dem VfB Stolzenau aufgelöst, ausführliche Informationen über die Hintergründe 

und Auswirkungen dazu finden sich in einem Extrabeitrag.     

Als letztes möchte ich die Gelegenheit nutzen, um Werbung für ein ganz besonderes High-

light zu machen. Wie schon zum Jubiläum im Jahr 2015 präsentiert der TSV Loccum echten 

Spitzenhandball in der Stadtsporthalle. Die genauen Planungen laufen zwar derzeit noch, 

jedoch darf schon mal verraten werden: mit GWD Minden und der MT Melsungen treffen 

zwei Mannschaften aus der „stärksten Liga der Welt“, der ersten Bundesliga, in einem 

Testspiel aufeinander. Allein das verspicht schon die Möglichkeit, gleich mehrere aktuelle 

Nationalspieler in Loccum begrüßen zu können. 

Ich wünsche allen einen schöne, erholsame Sommerpause sowie viel Spaß beim Lesen der 

weiteren Berichte und freue mich auf ein Wiedersehen in der Halle. 

Herzlichts Ihr/Euer…  

Walter Krause-Weber  
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Auflösung der HSG Loccum/Stolzenau 

Auf der letzten Jahreshauptversammlung im Mai wurde es den Mitgliedern ganz offiziell 

bekannt gegeben - die Handball-Spielgemeinschaft Loccum/Stolzenau wird zur nächsten 

Saison 2019/20 aufgelöst.   

Die Kündigung der seit 1996 bestehenden Kooperation erfolgte in beidseitigem Einverneh-

men. Um die dafür nötigen Fristen vom Landesverband einzuhalten, hatten die Spartenlei-

ter Dirk Schau vom VfB Stolzenau und Walter Krause-Weber von Loccumer Seite bereits 

im Vorfeld der Versammlung alles besprochen und alle Unterlagen unterschrieben und 

beim HVN eingereicht.  

Blickt man auf die Hintergründe der Entscheidung, so lassen sich doch recht einfache 

Gründe finden. In Stolzenau gab es zum diesem Zeitpunkt bereits zwei Jahre keine aktive 

Mannschaft oder einen Punktspielbetrieb mehr, zudem ist für die Loccumer Handballer 

der Verwaltungsaufwand bei der Einführung des digitalen Spielerausweises etwas gerin-

ger.      

Die große Wertschätzung für die Arbeit von Dirk Schau und dessen Person brachte Walter 

Krause-Weber in einer Ehrung zum Ausdruck. Über 23 Jahre hinweg hatte Schau die Tätig-

keiten des Spielwartes übernommen. Er bedankte sich im Gegenzug besonders bei Walter 

für die gute sowie vertrauensvolle Zusammenarbeit seit Gründung der HSG und hob die 

vielen positiven Dinge der Vergangenheit wie die Mini -Spielfeste in Stolzenau hervor. 

 
In Zukunft wird wieder der TSV Loccum in den Ranglisten der Harke zu finden sein. Auch 

die Homepage der HSG wird es dann so nicht mehr geben, doch kein Grund zur Sorge, 

dafür werden alle beliebten Funktionen und nötigen Informationen in die Internetseite 

des TSV  integriert. 

 

 
Ihre Ansprechpartner in der Sparte Handball 

Name Funktion 

Walter Krause-Weber Spartenleitung 

Kristin Droste Kassenwartin 

Lenja Wesemann Spielwartin 

Joel Weber Jugend- und Schiedsrichterwart 
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Nachwuchsarbeit in der Sparte Handball 

Nachwuchsarbeit oder besser gesagt die Rolle als Jugendwart der Handballer beinhaltet 

für mich jede Menge ganz unterschiedliche Aufgaben. Besonders in einem Jahr mit einem 

großen Jubiläum innerhalb unserer Sparte. 

Das wichtigste bleibt aber, den guten Draht zu den Kids und Jugendlichen zu behalten, 

sowie als Ansprechpartner für die Eltern und Trainer da zu sein, ganz gleich, ob bei den 

Heimspieltagen oder unter der Woche beim Training. Ich denke, nur so kann man offene 

Fragen klären, bei Problemen helfen oder engagierte Jugendliche für die Arbeit im Verein 

begeistern. 

Fördern ist immens wichtig, sei es unseren Trainern mit DVDs unterschiedlichste Trai-

ningsmethoden für ihre Mannschaft nahezubringen oder auch die Spieler selbst anzure-

gen, ihren Horizont zu erweitern, sie zu ermutigen, vielleicht selbst eine Mannschaft zu 

betreuen oder das Spiel mal aus Sicht des Schiedsrichters zu sehen. Hier kann ich die Ju-

gendlichen in unserer Sparte nur loben, viele bringen sich und ihre Stärken gern ein. Das 

ist für mich echt große Klasse. 

Die Organisation und Planung von sportlichen Events für alle Handballer unter 18 Jahren 

fällt ebenfalls in das Ressort des Jugendwarts. So gab es im Rahmen des Hallenturniers 

anlässlich des Spartenjubiläums auch zahlreiche Jobs zu erledigen. Angefangen bei den 

Einladungen, über das Erstellen der Spielpläne bis hin zum Besorgen von Medaillen und 

anderen Preisen. 

Nicht vergessen sollte man dabei allerdings die Öffentlichkeitsarbeit und all das, was dazu 

gehört. Auch hier haben wir im vergangenen Jahr einige tolle Sachen auf die Beine ge-

stellt. Der Grundschulaktionstag in der GS Münchehagen sowie der Stand auf der Loccu-

mer Gewerbeschau waren für mich persönlich zwei weitere absolute Highlights. Beide 

Veranstaltungen haben mir riesig Spaß gemacht und werden bestimmt wiederholt. 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Trainern, Betreuern, Eltern sowie Gönnern der Ju-

gendarbeit der Sparte Handball und des TSV Loccum für ihren Einsatz und ihre Unterstüt-

zung bedanken. Ich wünsche allen eine schöne Sommerpause und viel Spaß für die nächs-

te Saison. 

Joel Weber 
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Trainingszeiten sowie Trainerbesetzungen für die Handballsaison 2019/20 

 
Trainingsort ist für alle Mannschaften die Stadtsporthalle in Loccum. 

Mann-
schaft 

Spielklasse Trainer/ Betreuer Alters-stufe Training 

Erwachsene 

Damen Regions-
klasse 

Hannover 

Joel Weber Ab 16 und 
älter 

Montag 
20:30-22:00 
Donnerstag 
20:00-21:30 

Kinder & Jugendliche 

mA-
Jugend 

Regionsliga 
Hannover 

Joel Weber Von 16 bis 
18 Jahren 

Montag 
18:00-19:00 
Donnerstag 
19:00-20:00 

wB-
Jugend 

Regionsliga 
Hannover 

Walter Krause-
Weber 

Von 14 bis 
16 Jahren 

Montag 
17:45-19:00 
Donnerstag 
19.00-20:00 

wC-
Jugend 

Regions-
klasse 

Hannover 

Walter Krause-
Weber 

Von 12 bis 
14 Jahren 

Donnerstag 
18:00-19:00 

wD-
Jugend 

Regions-
klasse 

Hannover 

Katrin Schafft, 
Monika Kramer 

und Aileen Döpke 

Von 10 bis 
12 Jahren 

Donnerstag 
17:30-18:30 

mE-
Jugend 

Regions-
klasse 

Hannover 

Walter Krause-
Weber und Frank 

Zieseniß 

Von 8 bis 10 
Jahren 

Montag 
17:00-18:00 

  

wE-
Jugend 

Regions-
klasse 

Hannover 

Katrin Schafft, 
Monika Kramer 

und Aileen Döpke 

Von 8 bis 10 
Jahren 

Donnerstag 
17:00-18:00 

Minis  Region 
Hannover  

Katrin Schafft, 
Monika Kramer 

und Aileen Döpke  

Von 5 bis 8 

Jahren  

Donnerstag 
17:00-18:00  
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Saisonbilanz 2018/19 aller Loccumer Mannschaften im Überblick 

 
In den Altersklassen der E-Jugend und Minis wurde wie üblich keine Ergebniser-
fassung vorgenommen.  

Mannschaft Spielklasse Tabellenplatz Punkte 

Erwachsene 

Damen Regionsklasse 
Hannover 

4 10:14 

Kinder & Jugendliche 

mA-Jugend Regionsliga Han-
nover 

5 9:21 

wB-Jugend Regionsliga Han-
nover 

1 16:4 

wD-Jugend Regionsklasse 
Hannover 

3 20:8 
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Ein ganz normaler Donnerstag  

Es ist kurz vor fünf und vor der Sporthalle tummeln sich etliche Jungen & Mädchen 

im Grundschulalter. Sie warten gespannt auf ihre Trainerinnen Moni, Katrin, Ai-

leen und Alina. Hoch motiviert geht es dann in die Halle, wo das Training direkt 

nach dem Umziehen mit einem lustigen Aufwärmspiel beginnt. 

Beim Durchzählen bemerken die Trainer, dass sich an diesem Donnerstag 50 Kin-

der in der Halle eingefunden haben. Spontan werden Gruppen gebildet und in alle 

Drittel der Halle verteilt. An verschiedenen Stationen kann dann jeder nach sei-

nem individuellen Können verschiedene Pass-, Wurf- und Teamspiele machen. Das 

Training endet mit einem Abschlussspiel zur Vorbereitung auf das am Wochen-

ende stattfindende Turnier. Dort wird dann das Gelernte mit viel Spaß und Freude 

umgesetzt. 

Die männliche E-Jugend trainiert jetzt montags von 17:00 – 18:00 Uhr. Alle ande-

ren (Minis und weibliche E-Jugend) trainieren wie beschrieben donnerstags von 

17:00 – 18:00 Uhr. 

Ab 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr übernehmen die D-Jugend Mädels ein Drittel der Hal-

le. Deren Training hat sich letztes Jahr besonders ausgezahlt, sie konnten in der 

abgelaufenen Saison viele Spiele gewinnen und haben eine super Entwicklung ge-

macht. Die Mädels sind sehr ehrgeizig, lernbereit und mit viel Spaß dabei. Rieke, 

Jule, Lena, Luise, Merle, Sally, Aimee, Finnja & Co freuen sich jederzeit über weite-

re Teamkolleginnen im Alter zwischen 11-12 Jahren (Jahrgang 07 und 08), die Lust 

haben, sie zu verstärken. Auch das Training der weiblichen D-Jugend endet mit 

einem Trainingsspiel. 

Es wird gegen die weibliche C-Jugend gespielt, die damit ihr Training beginnen. Die 

weibliche C-Jugend besteht aus Mädchen der Jahrgänge 05 und 06. Die Mann-

schaft geht ab der neuen Saison geschlossen aus der D-Jugend in die C-Jugend 

über. Die letzte Saison in der D-Jugend konnten die Mädels um Malin, Pia, Lucy 

und Co. auf einem hervorragenden 3. Tabellenplatz abschließen. Nun heißt es, 

sich auf die kommende Saison in der C-Jugend vorzubereiten. Dabei freut sich die 

neue C-Jugend weiblich stets über Zuwachs. 
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Von 19:00 bis 20:00 Uhr trainieren die weibliche B-Jugend und männliche A-

Jugend gemeinsam. Details entnehmt ihr bitte den Extraberichten. 

Ab 20:00 Uhr versuchen die Damen dann ihr Glück. Trainer Joel hat immer ein 

abwechslungsreiches Training vorbereitet. Wir sind ein eingespieltes Team, das 

gemeinsam Spaß am Spiel hat. Die letzte Saison lief leider trotzdem nicht wie er-

hofft. Nachdem wir mit großen Zielen in die Saison gestartet sind, mussten wir 

unsere Erwartungen nach den ersten Spielen etwas drosseln. Dies war der leider 

geringen Trainingsbeteiligung geschuldet, die allerdings auch auf sich ankündigen-

den Nachwuchs zurückzuführen war und ist. In der nächsten Saison können wir 

dann schon fast mit einer kompletten Nachwuchsmannschaft auftrumpfen. In die-

sem Sinne wünschen wir den werdenden Muttis und ihren Familien alles Gute.  

Das Training geht natürlich trotzdem weiter, wobei wir uns sehr darüber freuen, 

dass die B-Mädels dabei sind. Mit mehr Leuten lassen sich beim Training auch 

wieder mehr Dinge umsetzen. Trotz einem zurzeit verkleinerten Kader werden wir 

hochmotiviert in die neue Saison starten. 

Wenn du über 17 Jahre alt bist, Lust auf Handball und eine tolle Gemeinschaft 

hast, begrüßen wir dich gerne in unserem Team! 

In diesem Sinne wünschen wir Euch allen einen schönen Sommer! 

Aileen, Lenja und Kristin 

PS: Alle Mannschaften, die donnerstags trainieren, spielen Sonntags in der Regel 

hintereinander in der Loccumer Stadtsporthalle und freuen sich über jede Unter-

stützung. 

Die Heimspieltage werden per Aushang in der Halle oder auf unserer Homepage 

bekannt gegeben.  

 

www.tsv-loccum.de 
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Die weibliche B-Jugend - Regionsmeister 2018/2019 

oben v.l.n.r.:  Leonie Kröning, Jolina Stahl, Antonia Kröning, Kira Hünecke, Pauline Paasche, Josie Most, Jana 

Terei, Alwina Anhalt und Walter Krause-Weber 

unten  v.l.n.r.: Nathalie Wettig, Amira Semrau, Alina Baldrich 

 

Die Mädchen spielten eine Vorrunde, um dann anschließend die Mannschaften in 

die Regionsliga und Regionsklasse einzuteilen. In der Vorrundengruppe mit Lan-

genhagen II, den HSV Nordstars, Nienburg, Barsinghausen wurden alle Spiele ge-

wonnen. Somit spielte unsere Mannschaft in der stark besetzten Regionsliga ge-

gen die Teams  vom MTV Elze, der JSG Weserbergland, den Nordstars, Barsing-

hausen, und der HSG Laatzen Rethen. Im Gegensatz zur Vorrunde trafen wir hier 

auf mehrere gleichwertige Gegner. 

Nachdem die Mädchen die Punkte in Elze und auch bei der JSG Weserbergland 

liegen ließen, kam es am letzten Spieltag in der heimischen Stadtsporthalle gegen 

den Tabellenzweiten aus Laatzen zum „Show Down“  um die Meisterschaft. Die 

Rechnung war indes sehr einfach - es zählte nur ein Sieg.  
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Dementsprechend motiviert und mit der gut gefüllten Tribüne im Rücken leg-

ten unsere Mädchen los wie die Feuerwehr und waren so zur Halbzeit schon 

deutlich davon gezogen. Im zweiten Durchgang zeigte der Kontrahent aus Han-

nover seine ganze Klasse und es wurde nochmals spannend. Doch letztlich war 

der ungebrochene Siegeswille unserer Truppe der spielentscheidende Faktor. 

Direkt nach dem Schlusspfiff kannten die Emotionen keine Grenzen, überglück-

lich, stolz und fröhlich tanzen die Mädchen durch die Halle. 

Diesen Erfolg hatten sie sich in dieser Saison mehr als verdient.  

 

 Walter  
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Die B-Jugend weiblich kämpft um den „Aasee-Cup“ 

des HC Ibbenbüren 

oben v.l.n.r.:  Josie Most, Alwina Anhalt, Jana Terei , Nathalie Wettig, Jolina Stahl, Leonie Kröning und  

Walter Krause-Weber 

unten  v.l.n.r.:  Amira Semrau, Alina Baldrich, Pauline Paasche;          nicht auf dem Bild: Kira Hünecke  

 

Am 17. Mai war es wieder so weit. Wie in den vergangenen zwei Jahren ging es 
für uns Mädels der weiblichen B-Jugend erneut für ein Wochenende zum Aasee-
cup nach Ibbenbüren. 

Wir freuten uns auf die Disco an beiden Abenden, eine Shoppingtour, die Will-
kommenspizza am Freitagabend und natürlich spannende Spiele. Nachdem die 
erste Hürde überwunden war, das ganze Gepäck in den dritten Stock der Schule, 
in der wir schliefen, zu schleppen und anschließend unseren Schlafplatz einzu-
richten, belohnten wir uns mit einem Besuch in der Pizzeria. Anschließend in der 
Disco hieß es - Luft ablassen! 



 71 

Nach einer ausgiebigen Shoppingtour am Samstagvormittag in der Innenstadt Ib-
benbürens standen die ersten beiden Spiele der Gruppenphase auf unserem Plan. 
Trotz einer gewissen Nervosität, bedingt durch die Erfahrungen des letzten Jahres 
mit deutlich stärkeren Mannschaften, gewannen wir das erste Spiel mit 7:4. Nach 
einer kurzen Pause zum Freuen folgte ein weiterer Sieg, mit 10:8. Diese Gegen-
spieler erwiesen sich in der kommenden Zeit noch als würdige Gegner und als 
tolle Fans und Mitspieler.  

Am Sonntagmorgen hieß es früh, raus aus den Federn, denn um 8:30 Uhr stand 
bereits das erste und ca. eine Stunde danach das zweite und gleichzeitig letzte 
Spiel der Gruppenphase an. Trotz Hektik am Morgen und ohne Frühstück im Ma-
gen bewiesen wir auch hungrig unseren Willen, zu gewinnen, und erkämpften uns 
zwei weitere Siege. Nach kurzer Zeit zum Freuen als Gewinner der Gruppenphase, 
ging es wieder raus aufs Feld und wir spielten um den 1. Platz in der Endrunde. 
Man merkte nun, dass die Luft bei vielen raus war und wir konnten uns den Sie-
gerpokal nicht sichern. Wir hatten allerdings noch die Chance auf einen abschlie-
ßenden dritten Platz, den wir jedoch ganz entspannt an uns haben vorbeiziehen 
lassen... 

Trotzdem waren wir am Ende sehr glücklich und stolz über das Ergebnis unserer 
Turnierzeit und die Trauer über die beiden Niederlagen hielt auch nicht allzu lange 
an, sodass wir zwar müde und kaputt jedoch genauso froher Dinge die Rückfahrt 
antraten. Als wir nach Hause fuhren, hatten wir allerdings nicht nur mehr Spiele 
gewonnen, als erwartet, sondern auch neue Freundschaften geknüpft. Denn die 
Mannschaft, auf die wir im zweiten Spiel am Samstag trafen, wurde uns Sonntag 
durch Anfeuerungsrufe direkt sympathisch und bei einem Gespräch kam es zu 
einem amüsanten Ergebnis. ,,Ihr seid doch verrückt!" hieß es von unserem Trainer 
Walter, als unsere Mannschaft auf der Tribüne saß und unsere eigentlichen Geg-
ner lautstark anfeuerten. Dies brachte uns nicht nur schmunzelnde Gesichter der 
Eltern, Spieler sowie Trainer ein, sondern auch eine Einladung zum Turnier im 
September bei unseren neuen Handballerfreundinnen. 

Im Großen und Ganzen also ein erfolgreiches sowie sehr schönes und lustiges Wo-
chenende.  
Wir möchten uns noch bei allen herzlich bedanken, die uns nicht nur in Ibbenbü-
ren sondern auch während der gesamten Saison unterstützt, begleitet und gehol-
fen haben. Vielen Dank! 

PS: Bitte folgt unserer Instagram-Seite @tsvloccum.wb :) 
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Die männliche A-Jugend Saison 2018 / 2019 

oben v.l.n.r.: Trainer Joel Weber, Tjark Fornefeld,  David Grote, Jonas Rusche, Jakob Grossmann und Trainer 

Walter Krause-Weber. 

unten v.l.n.r.:  Jannis Weidlich, Ole Fornefeld, Jannis Bredemeier,  Jean-Marie Jalkh sowie Jan Naschke. 

nicht auf dem Bild: Meik Anhalt 

 

Wenn man eine passende Bilanz der ersten Spielzeit unserer A-Jugend ziehen will, 
so darf man sich nicht zur sehr auf die Statistiken oder die Rangliste verlassen. 
Denn das würde der Leistung der Mannschaft in dieser Spielzeit absolut nicht ge-
recht werden. 

Wie schon in der letzten Saison kostete der sehr kleine Kader die Jungs zu viel 
Kraft und leider oftmals am Ende auch wertvolle Punkte. Einige Begegnungen 
musste die Truppe gar in Unterzahl bestreiten, doch dieser Umstand löste keinen 
Unmut oder Streit aus, eher schweißte es alle noch etwas mehr zusammen.  

 



 73 

Daher war es für Walter und mich besonders schön zu sehen, wie jeder Spieler 
sich weiterentwickelte. Es sind mittlerweile nicht mehr nur die „Handball-Jungs“, 
sondern echte Persönlichkeiten mit Charakter und Charisma. Aber auch aus sport-
licher Sicht, und da mögen mir die Eltern wohl recht geben. Wer hätte z.B. ge-
dacht, dass der sonst so ruhige Tjark ein super Schiedsrichter ist oder Jonas, der 
sogar schon aufhören wollte, jetzt sein Potenzial richtig ausschöpft und seine indi-
viduellen Stärken auf Linksaußen voll einbringen kann, um nur zwei zu nennen. 

Das freut einen Trainer viel mehr und macht mich selbst total stolz. 

 

Joel 
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Das Handball-Jubiläumsjahr in Bildern 
unser Foto-Rückblick 
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Vielen Dank an unseren Fotografen, 
Jörg Schafft 
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Tennis - Jugend beim TSV Loccum 

Nachdem wir den Großteil des Trai-

nings von Oktober bis April in der 

Stadtsporthalle absolvierten, haben wir 

für die Freiluftsaison erstmalig in der 

Geschichte des TSV Loccum Mann-

schaften im Punktspielbetrieb gemel-

det. Eine Mädchenmannschaft bei den 

C-Juniorinnen und eine Mädchen-

mannschaft bei den „Midcourt Kin-

dern“ (kleineres Spielfeld, geringere 

Netzhöhe, druckreduzierte Tennis-

bälle). Hierbei ging es darum, Punktspielerfahrung unter Wettkampfbedingungen zu sam-

meln – für alle Beteiligten! 

Es hat alles gut geklappt und das Ziel wurde erreicht – sogar mit einigen sportlichen Erfol-

gen. So haben die drei Mädchen Merle Dally, Rieke Schafft und Jule Bruns gegen 4 gegneri-

sche Mannschaften immerhin fünf Matches gewonnen und siebenmal wertvolle Erfahrun-

gen im Umgang mit Niederlagen gesammelt.  

Ebenfalls in vier Punktspielen haben Anna Piske, (Gastspielerin vom Landesberger SV), 

Anna Dally und Emma Petrzik erste Spielerfahrungen gesammelt. Mittlerweile klappt das 

Punktezählen schon fast ohne Hilfe und ansehnliche Ballwechsel sind auch schon zu Stan-

de gekommen. 

Dass es schon so weit gekommen ist, ist auch dem wöchentlich stattfindenden Training zu 

verdanken, das bis zu den 

Sommerferien dankens-

werterweise von den jun-

gen Trainerinnen und 

Trainern Jan Tegtmeier 

und Antonia Tegtmeier 

aus Uchte mit viel Motiva-

tion und Einsatzbereit-

schaft angeboten wurde.  
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Neben unseren punktspielerfahrenen 

Kindern gibt es aber noch weitere 

Kinder, die am Training teilnehmen 

und die alle die Möglichkeit bekom-

men werden, sich bei den Vereins-

meisterschaften im sportlichen Wett-

kampf zu beweisen. 

Die Freude, gemeinsam mit Freunden, 

Eltern oder Großeltern Tennis zu spie-

len, haben aber alle gemeinsam. Das 

ist ein toller Vorteil dieses Sports, den 

wir mit schönem Clubhaus auf unserer 

idyllisch gelegenen Anlage in Loccum 

ausüben dürfen. 

Das Ziel für die nächste Zukunft ist klar: 

Mit einer super aufgestellten Spartenleitung im Bereich der Jugend – neu gewählter Ju-

gendwart ist Andreas Wesemann (langjähriger erfahrener ehemaliger Jugendwart der 

Sparte Fußball) und mit Unterstützung der Expertin für Organisationsarbeit Tamara Pischel 

streben wir neuen Rekorden, die Mitgliederzahl der Sparte Tennis betreffend, entgegen.  

Auf der Anlage des TSV Loccum wollen wir die Familienfreundlichkeit leben und trotzdem 

auch sportliche Erfolge ermöglichen. Das bedeutet, wenn kein Punktspielbetrieb stattfin-

det, kommen die Hobby- und Freizeitsportler voll auf ihre Kosten. Sie haben dann die 

Möglichkeit, einen freien Platz zu finden.  Außerdem wollen wir auch Gemeinschaft und 

Geselligkeit ermöglichen. So soll an punktspielfreien Wochenenden (und das sind momen-

tan noch fast alle) wieder einigermaßen regelmäßig ein generationsübergreifender 

„Spieltreff“ auf der Anlage stattfinden.  

Als Ansprechpartner und Koordinator stehe ich hierfür gerne zur Verfügung. Einfach bei 

mir Bescheid sagen oder auf gut Glück bei der Tennis-Anlage an der OBS Loccum vorbei-

schauen… 

Vielen Dank für die Möglichkeit, dem Tennissport in Loccum nachgehen zu können! In der 

Hoffnung auf viele weitere gemeinsame fröhliche Stunden auf der Tennisanlage, 

Euer Jakob, 

Sportwart der Sparte Tennis 
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Tischtennis - Spannung bis zum Schluss 

 

Schon wieder ist eine Spielserie vorbei. Beim Erscheinen dieser Ausgabe unserer 
Vereinszeitung steht der Saisonstart schon unmittelbar bevor. Dennoch möchte 
ich einen kleinen Rückblick wagen. 

Unsere I. Damenmannschaft hat das Saisonziel erreicht. Wir spielen  auch künftig 
in der Verbandsliga. Dazu musste der Umweg über die Relegation genommen wer-
den. Ein zusätzlicher Spieltag, der zumindest im ersten Spiel von großer Spannung 
geprägt war. Am Ende wurden beide Spiele gewonnen. 

Eine Relegation mit ganz anderen Vorzeichen musste die I. Herrenmannschaft 
spielen. Nach einer hervorragenden Saison belegte das Team den zweiten Platz in 
der 2. Bezirksklasse und konnte sich nun um einen Startplatz in der 1. Bezirksklas-
se bemühen. Die Relegationstermine werden vom TT-Verband verbindlich vorge-
geben und damit hatten wir ein Problem. Bernd Korte stand aus wichtigen persön-
lichen Gründen nicht zur Verfügung und so war die Relegation für uns am Ende 
nur ein langer Trainingstag. Von Enttäuschung aber keine Spur, dafür war die 
Spielserie einfach zu toll. 

Die Relegation vermieden hat die II. Herren in der Kreisliga. Sie ließ den 5:15 Punk-
ten der Vorrunde dann 15:5 Punkte in der Rückrunde folgen und entging mit ei-
nem Sieg im letzten Spiel der kräfteraubenden Relegation. Wesentlichen Anteil 
hatte dabei Lothar Veit. Er stieß zu Beginn der Rückrunde zu uns und verstärkte 
die Mannschaft im oberen Paarkreuz ganz erheblich. 

Auch an dieser Stelle möchte ich Lothar nochmals herzlich in unserem Kreis will-
kommen heißen. 

Neu, aber nicht ganz neu, ist Ingrid Fahrenholz bei unseren Damen. Sie hat gefühlt 
vor 15 Jahren schon einige Jahre für den TSV gespielt, dann aber der Familie den 
Vorrang gegeben. Nun ist sie zurück und auch auf sie freuen wir uns. 

Die Berichte der Mannschaften sind dieser Vereinszeitung zu entnehmen. 

Danken möchte ich an dieser Stelle den Spielführerinnen und Spielführern aller 
Mannschaften, Maria Elbers und Matthias Lindenberg für den administrativen Auf-
wand für das Portal „clicktt“, den Jugendtrainerinnen und Jugendtrainern für die 
Nachwuchsarbeit und meiner Stellvertreterin Angela Droste für die Unterstützung. 
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Blick nach vorn 

Im nächsten Jahr begeht der TSV sein 125-jähriges Jubiläum. Im Rahmen des Jubi-
läumsjahres richten wir den Niedersächsischen Verbandsentscheid der Mini-
Meisterschaften aus. Am 16.05.2020 werden wir die größten TT-Talente in Loc-
cum sehen. Da wird sehr viel Hilfe von allen Aktiven benötigt und auch Sponsoren 
müssen wir dazu gewinnen. 

Ich hoffe, gemeinsam gelingt wieder die Ausrichtung dieser viel beachteten Ver-
anstaltung. Nun wünsche ich allen eine erfolgreiche Spielzeit. 

Heinz Völlers 
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Wo kann man 

zugleich besser 

 - einkaufen 

 - sich ausruhen 

 - klönen 

 

als in der  
 

Klosterstube Loccum 
 

dem Eine-Welt-Laden 

mit kleinem Café 

im Torhaus des Klosters Loccum 

 

Öffnungszeiten: 

Samstag  14.00 bis 17.30 Uhr 

Mittwoch 14.00 bis 17.30 Uhr 

Sonntag  durchgehend von 11.00 bis 17.30 Uhr 

(für angemeldete Gruppen auch zu Sonderzeiten) 

 

Kontakt: Heinz Emmrich, Tel. 05766/1590 

Besuchen Sie auch unsere Homepage: 

www.klosterstube-loccum.de 
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I. Damen - Klassenerhalt geschafft! 
Wenn man von Tischtennis nicht 
genug kriegen kann, spielt "Frau" 
eben auch noch die Relegation... 

Im dritten Anlauf haben wir es in 
dieser Saison geschafft, in der Ver-
bandsliga zu bleiben. Die zwei vor-
herigen Versuche waren ja nicht 
so glatt gelaufen, sodass wir jedes 
Mal direkt wieder abgestiegen 
waren.  Unser Ziel war diesmal 
nun der Klassenerhalt! 

Die Hinrunde begann mal wieder mäßig - quasi mit drei Niederlagen und einem Unent-
schieden. Aber nach dem Sieg gegen Kirchweyhe und dem Überraschungssieg gegen 
Braunschweig ging es bergauf. Es folgten jeweils noch zwei Siege und zwei Niederlagen, 
wobei wir bei drei Spielen auf Meike verzichten mussten. Hier kamen Maria und Ann-
Kathrin zum Einsatz. Auch in dieser Saison haben sie uns wieder toll unterstützt. Mit einem 
ausgeglichenen Punktekonto von 9:9 standen wir nach der Hinrunde auf dem 5. Platz (und 
waren wohl selbst etwas verblüfft darüber!?). 

Die Rückrunde verlief allerdings insgesamt etwas verkorkst. Unter anderem kam es bei uns 
zu einem zeitgleichen Ausfall von drei Spielerinnen, wobei es nicht möglich war, mit der 
gegnerischen Mannschaft einen neuen Spieltermin zu finden. Diese zwei verschenkten 
Punkte haben den Gegner am Ende wohl vor einer möglichen Relegation gerettet. Dafür 
hat es letztendlich uns dann erwischt. Es waren insgesamt drei Mannschaften mit einem 
Punktekonto von 17:19. Leider hatten wir das schlechteste Spielverhältnis, was bedeutete, 
dass wir im Mai noch die Relegation spielen mussten. Schaut man sich unsere überwie-
gend positiven Bilanzen an, wird deutlich, dass wir nur in 10 von 18 Spielen mit voller 
Mannschaft angetreten sind. 

Um es kurz zu machen: Zuhause mussten wir gegen die Aufstiegskandidaten SV Emmerke 
und MTV Betteringerode antreten. Dank der tollen Unterstützung vieler Tischtennisfans 
(Spieler, Partner, Freunde) in der Halle haben wir die Spiele 8:5 und 8:0 gewonnen und uns 
damit einen schönen Abschluss beschert. 

Zur Unterstützung kam auch unsere neue ("alte") Mannschaftskollegin Ingrid aus Martfeld, 
die wir nach etlichen Versuchen nun überzeugt haben, dass sie in unserer Mannschaft will-
kommen ist und dass sie in der nächsten Saison mit Sicherheit auch viel Spaß mit uns ha-
ben wird! 

Auf eine schöne Saison 2019/2020! 
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I. TT-Herren schließt Spielzeit als Vizemeister ab 

Die Saison 2018/19 verlief für die I. Tischtennisherrenmannschaft mit dem Erreichen des 
zweiten Platzes in der Bezirksklasse außerordentlich erfolgreich. Berücksichtigt man die 
Tatsache, dass wir uns in den vergangenen Jahren stets in der unteren Tabellenhälfte auf-
gehalten haben, so ist dies ein bemerkenswerter Erfolg. Das lag vor allem daran, dass uns 
in der gesamten Saison alle sechs Stammspieler zur Verfügung standen – und das verlet-
zungsfrei! Als Volltreffer entpuppte sich unser Neuzugang aus der eigenen Jugend, Levin 
Riedel, der nach der Hinrunde sogar vom unteren ins mittlere Paarkreuz wechselte, um 
auch dort trotz stärkerer Gegner deutlich mehr Spiele gewinnen als verlieren zu können. 
Ebenfalls von Beachtung sind die Statistiken von Dieter Korte.  Er gewann 34 seiner 35 
Einzelmatches und spielte an der Seite seines Doppelpartners Bernd Korte eine Doppelsta-
tistik von 20:1. 

v.l.n.r.: Cord, Dieter, Günter, Bernd, Levin, Chris 

Der zweite Tabellenplatz berechtigte uns zur Teilnahme an der Aufstiegsrelegation. So 

fuhren wir an einem Sonntagmorgen im Mai nach Heiligenrode vor den Toren Bremens 

(leider ohne Bernd, der wegen Familienfeier verhindert war). Insgesamt vier Mann-

schaften kämpften dort um einen freien Platz in der nächst höheren Spielklasse. Das Ver-

letzungs”glück” blieb uns an dem Tag leider nicht treu. Schon im ersten Einzel verdrehte 

sich Cord Strohmeier den Rücken, er musste alle Spiele kampflos abschenken.  
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Der Aufstieg klappte damit leider nicht. Wir blicken nun in die neue Saison. Mit Paul  

Pabsch stößt eine weitere Nachwuchshoffnung zu uns. Er hat sich im vergangenen Jahr 

spielerisch sehr gut entwickelt und wird eine echte Verstärkung für uns sein. Für ihn rückt 

Günter Dreke in unsere Zweitvertretung. Günter, dir für vier erfolgreiche Jahre in der 

I. Herren herzlichen Dank! 

Cord Strohmeier 

Hier noch wie immer, Zahlen – Daten – Fakten: 

Bernd Korte 28:10, Dieter Korte 34:1, Cord Strohmeier 22:11, Levin Riedel 15:9, Günter 

Dreke 4:27, Chris Schwarzer 13:12, Ersatz 2:6, Doppel 41:22 
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II. Herren 

v.l.n.r.: Paul Pabsch, Lukas Mechlinski, Matthias Lindenberg, Klaus Korte, Matthias Riedel, Nils Papenhausen, 

Lothar Veit 

es fehlen: Maria Elbers, Heinz Völlers, Heinz Krause 

Durch diverse Reformen ist in diesem Jahr die Zahl der Kreisliga-Staffeln von drei auf zwei 

reduziert worden. Dadurch soll dem Mannschaftsschwund entgegengewirkt und das Leis-

tungsniveau leicht angehoben werden. Das hatte zur Folge, dass die diesjährige Staffel so 

ausgeglichen war wie vielleicht noch nie zuvor, mal abgesehen von den vermeintlichen 

Topmannschaften wie dem TuS Steyerberg 1 und der SV Lavelsloh. Daher war das Saison-

ziel ein Platz im gesicherten Mittelfeld mit ausreichend Abstand zu den Abstiegsrängen.  

Umso ernüchternder fiel dann die Zwischenbilanz nach der Hinrunde aus. Wir überwinter-

ten auf einem direkten Abstiegsplatz, jedoch noch in Schlagweite zu den Mannschaften 

aus Leese (Relegationsplatz)  und Stolzenau (Klassenerhalt), die nur zwei bzw. drei Punkte 

entfernt waren. In der Winterpause stieß mit Lothar Veit eine neue Nummer 1 zur Mann-

schaft hinzu, sodass wir in der Rückrunde zur Aufholjagd ansetzten konnten. 

Der Auftakt gegen den abgeschlagenen Tabellenletzten Rehburg 2 ging jedoch gehörig 

daneben und wir verloren das Spiel im Abschlussdoppel. Die Lage hatte sich somit noch-
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mals zugespitzt. In den folgenden Spielen variierten wir die Doppelaufstellungen und hier 

erwies sich Lothar als absoluter Glücksgriff. Im Zusammenspiel mit Paul Pabsch, bildeten 

die beiden ein spiel- und nervenstarkes Duo. Zusätzlich hatte sich mit Lukas Mechlinski 

und Nils Papenhausen ein ebenso starkes Doppel gefunden und ab diesem Zeitpunkt än-

derte sich auf einmal alles. 

In den folgenden Wochen stieg die Formkurve aller Spieler steil an, wir erspielten uns Sieg 

um Sieg und schwammen näher ans rettende Ufer. Einen großen Anteil an diesen Ergeb-

nissen hatten auch Altmeister Klaus Korte und Maria Elbers, die in vielen Spielen die Koh-

len aus dem Feuer geholt haben. 

Am Ende schlossen wir diese furiose Rückrunde auf einem starken sechsten Platz ab und 

starten in der kommenden Spielzeit wieder in der Kreisliga. Wie dicht die einzelnen Mann-

schaften beieinander liegen, lässt sich leicht an der Tabelle ablesen. Zwischen Klassener-

halt, Relegation und Abstieg besteht Punktgleichheit und nur die Spieldifferenz hat über 

die abschließende Platzierung entschieden. 

Matthias Lindenberg  

 

Rang Mannschaft +|- Punkte 

1 SSV Pennigsehl-Mainsche II 99 36:04 

2 TuS Steyerberg 98 32:08 

3 SC Victoria Lavelsloh 21 26:14 

4 SV Husum 21 23:17 

5 TuS Estorf-Leeseringen II -4 21:19 

6 TSV Loccum II -13 20:20 

7 TuS Leese -20 16:24 

8 Rel. VfB Stolzenau II -25 16:24 

9 ↓ SC Woltringhausen/Hoysinghausen -33 16:24 

10 ↓ TuS Steyerberg II -54 09:31 

11 ↓ TV Jahn Rehburg II -90 05:35 
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Bericht der 3. Herren zur Saison 2018/2019 

Zum Beginn der neuen Saison ist Memke Block zu uns in die Mannschaft gewechselt. Vor-

her spielte Memke in Brokeloh. Herzlich willkommen beim TSV Loccum. 

Die Saison 2018 / 2019 konnten 

wir mit einem guten dritten Platz 

in der Tabelle abschließen. Der 

SV Schlüsselburg III war mit uns 

punktgleich, aufgrund des besse-

ren Satzverhältnisses belegten 

sie aber den zweiten Platz und 

wir hatten mit einem dritten 

Platz das Nachsehen. 

Die interessantesten Spiele wa-

ren die Begegnungen gegen den 

SV Brokeloh IV und gegen den 

TuS Leese II. In der Hinrunde 

konnten wir uns noch gegen die 

Leeser behaupten, in der Rück-

runde mussten wir uns aber geschlagen geben. Trotz dieses Pechs - der Spaß steht wie 

immer an vorderster Stelle. Der TuS Leese II wurde verdient Staffelsieger und ist folglich 

aufgestiegen. 

Niklas Burfeind, Memke Block und Jonas Wohlgemuth schnitten von der 3. Herren am 

besten ab.  

In der kommenden Saison wird der TSV Loccum mit vier Herrenmannschaften an den Start 

gehen. Das sind neue Herausforderungen für uns und wir sind gespannt, wie uns das gelin-

gen wird. 

 

Mit sportlichem Gruß 

Frank-Uwe Mertens 
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TT Jugendmannschaft 
Die diesjährige Jugendmannschaft setzte sich aus Ole Fornefeld, Jannik Böse, Leo 

Hess, Alwina Anhalt, Ulrike Bernauer und Lena Völlers zusammen. Die beiden Ju-

gendstaffeln waren in der Hinrunde in Nord und Südstaffel unterteilt. Zur Rück-

runde wurde aus den jeweiligen oberen Tabellenhälfte eine Kreisliga und aus den 

verbliebenen Mannschaften eine Kreisklasse gebildet. 

Die Hinrunde verlief überragend, die Mannschaft gewann alle Spiele und der erste 

Platz war bereits früh gesichert. 

In der Rückrunde trafen die Mädels und Jungs  auf deutlich stärkere Mann-

schaften als in der Hinrunde, was zu spannenderen Spielen mit engeren Ergebnis-

Lena Völlers, Alwina Anhalt, Leo Hess, Jannik Böse;   es fehlen: Ole Fornefeld, Ulrike Bernauer 
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Rang Mannschaft Punkte 

1 TTC Haßbergen II 14:02 

2 MTV Bücken II 12:04 

3 TSV Loccum 12:04 

4 TuS Hoya 10:06 

5 TuS Estorf-Leeseringen II 10:06 

6 TTC Haßbergen III 06:10 

7 TuS Leese 04:12 

8  SC Marklohe IV 02:14 

9  TSV Hassel 02:14 

sen führte. Doch auch hier konnte sich die Loccumer Jugend behaupten und 

musste sich nicht hinter ihren Leistungen verstecken. Ein hervorragender dritter 

Platz in der Kreisliga war die Belohnung für eine starke Mannschaftsleistung. 

Für Ole, Jannik, Leo, Ulrike und Lena war es leider die letzte Saison im Jugendbe-

reich, einige von ihnen werden in der neuen Spielzeit die Erwachsenenmann-

schaften des TSV verstärken. Wenn sie weiterhin so fleißig trainieren, werden sie 

dort ebenfalls schnell zu Leistungsträgern. Ich wünsche ihnen viel Erfolg dabei! 

Ein Dank auch an alle Eltern, Fahrer und helfende Hände für eure Unterstützung! 

Matthias Lindenberg 
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Alex, Kian, Joos, Heinrich, Hannes und Jakob 

Kleine Staffel für die Schüler A – neue Saison, neue 

Mannschaften 

In dieser Saison waren nur sechs Mannschaften im Kreis für die Schüler A gemel-

det. Somit standen also nur fünf Punktspiele für unsere Jüngsten an. 

Die Mannschaft setzte sich in der vergangenen Saison aus Alex Pallioudis, Jakob 

Franke, Joos Kallendorf, Heinrich Graf, Kian Grobermann und Hannes Lumpe zu-

sammen. 

Aufgrund der wenigen Spiele haben wir die Heimspiele mit fünf Schülern besetzt, 

so dass einer nur das Doppel und ein anderer nur die Einzel ausgetragen hat, alle 

aber etwas mehr zum Einsatz kommen konnten. 

Die Stimmung in der Mannschaft war gut, auch wenn durch viele andere Termine 

wie Konfa-Unterricht oder schulische Veranstaltungen manches Spiel doch noch 

verlegt werden musste. Dadurch kam es auch mal zu Engpässen, bei denen 

freundlicherweise Merle Dally und Nick Janus-Leifert ausgeholfen haben. Herzli-

chen Dank dafür noch einmal an die beiden! Sie konnten somit auch schon Erfah-
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rungen sammeln, da sie in der neuen Saison bei den ‘Jungen 13’ (früher Schüler B) 

mit Jette Ahl, Lara Reising, Lara Reinhardt und Adrian Hesse starten. 

Für Jakob geht es nun in die Jugend, da er zu alt für die Schüler geworden ist. Dort 

wünschen wir ihm weiterhin viel Spaß und viel Erfolg beim Spiel! 

Die anderen fünf Jungs spielen noch eine Saison ‘Jungen 15’ (früher Schüler A). 

Auch Ihnen wünschen wir natürlich viel Erfolg und Spaß mit dem kleinen Ball! 

Astrid Fornefeld 
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